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Liebe Leserin
und lieber Leser,
an den heißen Sommertagen lie- 
be ich es besonders, bei mei-
nen Freunden in Oberdollendorf 
auf der Terrasse zu sitzen und 
gemeinsam ein Glas Wein zu 
genießen. Oberhalb bieten die 
Weinberge grüne Ein- und Aus-
blicke, unterhalb öffnet sich das 
vertraute Rhein-Panorama mit 
Sonnenuntergang und dem Blick 
auf Bonn. Genauso schön ist es 
aber auch unten am Rhein in Nie-
derdollendorf, wo an heißen Ta-
gen ein erfrischender Wind weht 
und der Rhein quasi zum Greifen 
nahe ist. Zu meinem großen Er-
staunen gibt es angeblich tat-
sächlich einen Zwist zwischen 
Nieder- und Oberdollendorfern 
– wieso eigentlich, ist nicht die 
gesamte Ortschaft einfach ein 
herrliches Fleckchen Erde? Unse-
re Autorin Andrea Behling ist der 

Sache auf den Grund gegangen: 
Ziemlich beste Feinde lesen Sie 
auf den Seiten 4-8. 
Weiter geht es mit einem häu-
figen Streitthema zwischen Mie-
terinnen und Vermieterinnen 
– der Kaution. Was sind Rechte 
und Pflichten, wann gibt es das 
Geld zurück? Rechtsanwalt Chri-
stof Ankele hat die Fakten für Sie 
auf Seite 10 zusammengetragen: 
Eine Frage der Sicherheit. 
Vielleicht stoßen Sie bei einem 
Ihrer nächsten Spaziergänge 
auch auf ein Insekt, das man eher 
in Afrika oder im mediterranen 
Raum erwartet und das ich zu-
gegebenermaßen auch nur aus 
Büchern und Zoos kenne: die 
Gottesanbeterin, ein wirklich be-
eindruckendes Tier. Mehr dazu 
finden Sie auf den Seiten 12-14: 
Seltener Gast im Siebengebirge. 

Und vielleicht lassen Sie sich von 
unserem Leserbrief auf Seite 15 
dazu inspirieren, in Ihrem Garten 
eine Vogeltränke aufzustellen? 
Auch durstige Insekten brauchen 
an den heißen Tagen Wasser. 
Mehr dazu lesen Sie auf in un-
serem Kaleidoskop.
Unsere beliebte Serie „Selbst-
bestimmt leben“ legt in diesem 
Monat eine kleine Sommerpause 
ein – deshalb entführen wir Sie 
auf den Seiten 16/17 nach Linz. 
Unsere Autorin Hedwig Breng-
mann-Domogalla hat für Sie die 
Geschichte Vom Schwarzen Pe-
ter im Pulverturm recherchiert. 
Das Gebäude wird übrigens dem-
nächst renoviert und erstrahlt 
bald im neuen Glanz!
Grund zum Feiern gibt es auch in 
Königswinter, wo die Drachen-
felsbahn auf ihr 140-jähriges Be-

Editorial

stehen zurückblickt. Fahren Sie 
mit Erwin Bidder auf den Seiten 
18/19  Auf den Gipfel des Ver-
gnügens! 
Besonders umfangreich ist in 
dieser Ausgabe unser 19 Seiten 
starker Veranstaltungskalender 
– kein Wunder, denn dies ist erst-
mals eine Doppelausgabe. Wir 
sind sehr gespannt, wie Ihnen die 
Doppelnummer gefällt. Schrei-
ben Sie uns an info@rheinkiesel.
de! 
Einen herrlichen, entspannten 
Sommer wünscht Ihnen und Ih-
ren Lieben

Der nächste

rheinkiesel

erscheint

am 30. August! 
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Wer den Film „Ziemlich 
beste Freunde“ ge-
sehen hat, weiß, was 

diese spezielle Freundschaft 
auszeichnet: Zwei Menschen un- 
terschiedlicher Herkunft, Sozi-
alisierung, Anschauung, Ausse-
hen und Sprache, finden zuein- 
ander und stellen fest, dass der 
jeweils andere sie in wunder-
barer Weise ergänzt – Konkur-
renz ausgeschlossen!

Was aber zeichnet Ziemlich beste 
Feinde aus? Auswärtige, Zugezo-
gene und Eingeheiratete werden 
schnell konfrontiert mit den nie-
der- und oberschwelligen Frot-
zeleien in Dollendorf. Man sitzt 
seit Jahrhunderten auf derselben 
Scholle, hat möglicherweise fa-
miliäre Verbindungen, hat gera-
ckert, um Hang und Fluss urbar 
zu machen und es damit zu an-
sehnlichem Wohlstand gebracht. 

Der Schlag, die Lebensart und 
die Sproch ist wie aus dem Förm-
chen gebacken. Woher also die 
Animositäten zwischen Küzen 
(Oberdollendorfern) und Wig- 
gen (Niederdollendorfern)?

Als die Römer kamen

Am Anfang war der Urdollendor- 
fer unterhalb der Rabenlay. Aus 

der Oberkasseler Jungsteinzeit 
gibt es keine Belege über et-
waige Differenzen, ebenso we- 
nig aus der Bronzezeit. Im er-
sten Jahrhundert vor Christus 
überquerten Bonner Römer den 
Rhein und besiedelten zunächst 
ufernahe Gebiete, also das heu-
tige Niederdollendorf. Erst spä-
ter kamen Hanglagen und Sei-
tentäler hinzu. Gab es da schon 
Neid? Weit gefehlt! Später dran-

In Dollendorf ranken sich Historie und Histörchen von Küze und Wigge. Warum
eigentlich sind sich die Bewohnerinnen und Bewohner der beiden Ortsteile nicht grün? 

Ziemlich beste Feinde

Dollendorf

Wigge - eine Weide am Fähranleger in Niederdollendorf. | Bilder: Andrea Behling

Am 01.05.2023 habe
ich den Friseursalon

„HAIR VISION“
übernommen.

Ich freue mich, Sie
gemeinsam mit
meinem Team

begrüßen zu dürfen.

Sima Estalji • Cäsariusstraße 97a • 53639 Königswinter 
Tel.: 0 22 23 - 2 12 59 • www.haar-vision-haarmoden.de
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gen die Franken ins Dollendorfer 
Gebiet ein und übernahmen es 
258 n. Chr. Selbst die letzte Ruhe 
fand man friedlich vereint im ge-
meinsamen Gräberfeld.

Wechselvolle Geschichte

Der fränkische Lebensstil, der 
in der „Mark Dollendorf“ unter 
Kaiser Karl dem Großen gepflegt 
wurde, war geprägt durch Acker-
bau und Viehzucht, bescheidenem 

Schiffswesen und dem noch ver-
besserungswürdigen Weinanbau. 
Da gab es wenig Aufregung um 
die Reichsteilungen 843 und 870 
mit ihren wechselnden Zugehö-
rigkeiten und wechselnden Markt-
grafen als Statthaltern. Haupt-
sache, man selbst wurde nicht 
getrennt. 966 war es dann so weit, 
dass Dollendorf erstmals, und 
ganz einig, urkundlich durch Kai-
ser Otto I. Erwähnung fand. Ein 
schöner Anlass für fröhliche Jahr-
feiern, sollte man meinen. Durch 

Dollendorf

Energiesparende Heiztechnik ist wichtig wie nie!
Wir bieten Ihnen Beratung zu und Einbau von
Wärmepumpen mit den Energiequellen Luft,
Wasser, Erde oder in Kombination mit Solaranlagen 
und Brennwertheizungen mit Öl oder Gas.

Auch im Sanitärbereich sind wir Ihr kompetenter 
Partner: Sie haben mit uns die Möglichkeit der pro-
fessionellen Badgestaltung durch Innenarchitekten
in allen Preisklassen und Größen!

• Unverbindliche kostenfreie Beratung

• Fachkundig und effi zient -
 vom Angebot bis zum Ergebnis

• Zuverlässiger Kundendienst

Wir bieten Ihnen Ihre komplette Haustechnik aus 
einer Hand – von der umfassenden Beratung und 
detaillierten Planung bis zur kompetenten Ausfüh-
rung sind wir Ihr Ansprechpartner!
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Heizung und Sanitär
Meisterbetrieb

Matthias Frischke GmbH

 
St. Michael in Niederdollendorf   

Laurentiuskirmes
im Weinort

Oberdollendorf
11. bis 14.08.2023

Historische Umzüge

Fahnenschwenken, Paraden

Festbälle im Festzelt auf 
dem neuen Marktplatz

Qualitätsweine
aus dem Siebengebirge
Weingut Bernd Blöser

Bachstraße 112
53639 Königswinter

Oberdollendorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr
              15.00 bis 18.30 Uhr
Sa.           9.00 bis 13.00 Uhr

Tel. 02223 / 3322
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dick und dünn gegangen bis 
hierher. Doch 1144 erfolgte die 
erste offizielle Unterscheidung 
in Ober- und Niederdollendorf 
mit Erwähnung des Bestehens 
je einer Pfarrkapelle in beiden 
Ortsteilen. Hatte man sich etwa 
aus Uneinigkeit und Missgunst 

nicht auf ein Kirchenmodell ei-
nigen können? Weit gefehlt! Eher 
ist davon auszugehen, dass der 
obige Kaiser Otto I. ganz bewusst 
und zeitgleich beide Kirchen als 
Doppelpatrozinium gestiftet hat. 
In Oberdollendorf dem Heiligen 
Laurentius geweiht, an dessem 

Dollendorf

Festtag die entscheidende, sieg-
reiche Schlacht gegen die Un-
garn am Lechfeld bei Augsburg 
gewonnen wurde. In Niederdol-
lendorf dem Heiligen Michael 
gestiftet, dem Patron der Deut-
schen, dessen Banner dem Heer 
vorangetragen worden war.

Löwenburg und Abtei Heister

Als die Mark Dollendorf später  
Hoheitsgebiet der Grafen von 
Sayn wurde und als Zeichen ihres 
Herrschaftsanspruches die Lö-
wenburg 1247 entstand, wechs- 
elte der Dollendorfer eher unbe-
eindruckt ins neue Amt Löwen- 
berg. Tiefer beeindruckt und ge-
prägt wurde er sicherlich durch 
die Eröffnung der Zisterzienser 
Abtei Heisterbach 1189 mit Klos- 
ter, Kirche und Liegenschaften 
innerhalb der  Mark. Denn die 

Zum  Nach- und
Ahnenforschen:

Brückenhofmuseum 
www.brueckenhofmuseum.de

Zum Mitfeiern und -lästern:

12.08.-14.08.23
Laurentiuskirmes
Oberdollendorf

22.09.-24.09.23
Michaelkirmes
Niederdollendorf

 
St. Laurentius in Oberdollendorf | Bilder: Andrea Behling   

 

Heisterbacher Str. 155 | 53639 Königswinter | info@pension-ley.de 

Zimmer 
2022 

saniert 

Telefon 
02223 
26183 

 

Heisterbacher Str. 155 | 53639 Königswinter | info@pension-ley.de 

Zimmer 
2022 

saniert 

Telefon 
02223 
26183 

 

Heisterbacher Str. 155 | 53639 Königswinter | info@pension-ley.de 

Zimmer 
2022 

saniert 

Telefon 
02223 
26183 

PENSION LEY
Heisterbacher Str. 155

53639 Königswinter

info@pension-ley.de

Wohnmobil- und Wohnw agenvermietung
Fam. Pradel | Heisterbacher St r. 155 (Pension Ley)

0171 - 3 85 94 28 | w w w.rheinland-camper.de
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Mönche wussten, was dem Dol-
lendorfer zum weiteren Glück 
fehlte: solides Wissen um Was-
serwirtschaft und Bautechnik 
sowie religiöser und kulturel-
ler Input. Vor allem aber das 
Knowhow, hervorragenden Wein 
zu keltern! Das Anbaugebiet 
dehnte sich im 14. Jahrhundert 
von den Hängen des Weilbergs 
bis zum Ufer des Rheins aus. 
Wachsender Wohlstand und gei-
stigkulturelle Errungenschaften 

flossen erfreulicherweise bei-
den Ortsteilen gleichermaßen 
zu. Sie entwickelten sich zu 
„schmucken Dörfern mit den 
schönen alten Fachwerkhäusern 
[…] mit dem Rebenmantel um 
die Schultern und der Waldkro-
ne auf dem Haupte“, wie es der 
Heimatforscher Dr. Ferdinand 
Schmitz in seinem heimatkund-
lichem Standardwerk „Die Mark 
Dollendorf"  formuliert. An den 
Mönchen kann es also nicht 

gelegen haben. Sie taten bis 
zur Aufhebung der Abtei 1803 
ihr Bestes für Einheit und fried-
liche Koexistenz. Die Herrschaft 
Löwenberg ging 1484 über in 
die des Herzogtums Berg und 
währte bis 1815. Eine lange, oft 
unruhige Zeit mit den Greueln 
des Dreißigjährigen Krieges und 
der Pest, mit Missernten, Hun-
gersnöten und Überflutungen.
Mit Kriegshändeln und Querelen 
um Steuerlasten, Familien- und 

Grenzstreitigkeiten. Möglicher-
weise liegt in dieser Zeit der Ur-
sprung für historische Zwistig-
keiten und Neidereien. Denn ist 
man sich in der Not nicht selbst 
der Nächste? Andererseits ist 
man gerade dann gemeinsam 
stark! Sicher ist, Dollendorf mei-
sterte alle Krisen und die folgen- 
den napoleonischen und preu-
ßischen Zeiten erfolgreich. Der 
Umbruch der Industrialisierung 
im 19. Jahrhundert ließ den 
Weinbau zwar einbrechen, brach- 
te aber Industrie und Wohlstand. 

Beliebter Zwist

Den Dollendorfer Urknall fin-
det man also nicht in der Ge-
schichte. Vielleicht dann aber 
in den Geschichten, die kur-
sieren? Befragt werden zwei 
würdige, ebenbürtige Vertreter 
ihrer Ortsteile: Josef Blöser und 
Hermann Bracht. Beide Jahrgang 
1937, beide geheiratet im Jahr 
1963, beide mit ihren Gattinen 
Königspaar in der St. Hubertus 
Schützengesellschaft Ober- und 
Niederdollendorf 1897 e.V., bei- 
de engagiert im Vereinsleben 
Dollendorfs. Und beide zudem 
weinselig vereint auf dem Plakat 
der Initiative „Wir sind Doll-
endorf“ zur 1050-Jahrfeier des 
Ortes. Josef Blöser schultert da-
rauf stolz sein Oberdollendorfer 
Erkennungsmerkmal, die Küze 
(Weintragekorb aus Weidenge-
flecht). Hermann Bracht hält 

 
Herrmann Bracht (links) und Josef Blöser auf einem Plakat vereint   

Dollendorf

Ihr Team der

Heisterbacher Str. 60 - 62
53639 Königswinter
Fon: 0 22 23 | 91 26 30
E-Mail: info@dollendorferbuecherstube.de

Ö� nungszeiten:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr, Di. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr 
und 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser – und diejenigen, die es noch werden wollen,

seit Mai erstrahlt die Dollendorfer Bücherstube in neuem Glanz.
Frisch renoviert und motiviert freuen wir uns nun auf alles, was 
kommt. Viele Neuerscheinungen wollen entdeckt und gelesen 
werden. Im Sommer ganz aktuell sind natürlich unsere inspirierenden 
Grill- und Kochbücher. Wer sich das Essen erst verdienen möchte, 
nimmt am besten auch Bücher zum Wandern oder Radeln im Sieben-
gebirge mit. Und sollten Sie das Glück haben, in den Sommerferien zu 
verreisen, � nden Sie bei uns ganz sicher die passende Urlaubslektüre. 
Kommen Sie rein und stöbern Sie ein bisschen bei uns. Glauben Sie 
mir, es ist für Jede/n was dabei! 
Herzlichst Ihre
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75 Jahre Inhaber: M. Jülich

Kunststo� -, Aluminium- und Holzrolladen – Jalousien und Markisen

Rolladen-Wimmeroth • Heisterbacher Straße 70
53639 Königswinter-Oberdollendorf

Telefon | Fax: 0 22 23 - 2 39 93

• Lieferung und Montage von Kunststo� -,
 Aluminium- und Holzrolladen

• Jalousien

• Markisen

• Elektri� zierung von Rolladen
 und Markisen

dagegen eben jene Wiggen (Wei-
denzweige), das Erkennungszei-
chen der Niederdollendorfer.
Befragt zu den Spitznamen Küze 
und Wigge herrscht korrekte 
Einigkeit. „Uss Wigge werden 
Küze“, natürlich, aus Weiden-
zweigen vom Rheinufer wurden 
Tragekörbe für die Weinberge. 
Aber dann taucht er auch schon 
auf, der althergebrachte Vers 
„Küze un Wigge dunn sich nit 
ligge. Aver Küze sin us Wigge 
deswegen mösse se sich ligge.“ 
Will sagen, man kann sich nicht 
leiden, aber lebt in gegensei-
tiger, verbindender Abhängig-
keit. Solche Sprüche tauchen 
plötzlich auf, obwohl beide Be-
fragten es weit von sich weisen 
in dörflicher Fehde zu leben. Das 
scheinen immer die anderen zu 
sein, zum Beispiel die Betrun-

kenen, denn „wenn man etwas 
getrunken hat, gibt es eher Ge-
foppe“ (Blöser). Oder die aus 
einer anderen Zeit „früher war 
es schlimmer“ (Bracht). Anekdo-
ten gibt es  viele, Augenzeugen 
wenige. Die Berichte sind nahe-
zu austauschbar: von eskalie-
renden Indianerspielen an der 
Ortsgrenze zu Karneval, von der 
Notwendigkeit zur Kirmeszeit 
das traditionelle Junggesellen-
zelt bewachen zu müssen. Spott 
über nicht anerkannte Grenzver-
läufe und Eifersüchteleien beim 
Freien in Feindesland wirkten 
als Schlüsselreiz für gespielte 
Streiche. So mussten Maibäume 
immer wieder vor frühzeitigem  
Abbau geschützt werden. Romeo 
und Julia – nichts dagegen!  Kei-
ne Anekdote, sondern geliebte 
Tatsache ist, dass es hier Vieles 

Dollendorf

 
Junggesellen in Oberdollendorf mit Küzen 
| Bild: Datensatz 6312/1994  Josef Vollmer/ Virtuellen Brückenhofmuseum   

info@bredershof.de
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im Doppelpack gibt: Junggesel-
lenbruderschaften, Männer- und 
-Kirchenchöre, Böller (Kanön-
chen) nieder- und oberdollen-
dorfer Bauart für die Startschüs-
se zu Festivitäten, nicht 
zuletzt Kirmessen, Heimatver-
eine und auch die Feuerwehren. 

Wenn es brennt...

Ausbrechende Feuer werden 
schon mal, je nach Brandort, als 
„ming“ und „ding füür“ bezeich-
net, dann aber im Zweifelsfall 
doch gemeinschaftlich gelöscht.

Durch wohlwollenden Pragma-
tismus lässt sich das Problem 
der Zugehörigkeit jedoch lösen. 
Denn es wird gesagt, „wenn man 
sieben Jahre eine Ziege gehal-
ten hat, ist man Dollendorfer“. 
Großzügig ausgelegt bedeutet 
das dann ja auch, dass man Orts-
teilzugehörigkeit durch länger-
fristigen Umzug wechseln kann. 
So können also andersherum 
auch mal aus Küzen Wigge wer-
den.
Ziemlich beste Feinde schei-
nen sich in Dollendorf durch so 
viele gelebte Gemeinsamkeiten 
auszuzeichnen, dass Geplänkel 

nötig werden, um sich über-
haupt gegeneinander abgrenzen 
zu können. Identitätsstiftung 
durch Foppereien. Oder, wie 
es der Heimatdichter Jodokus 
(Jean Assenmacher) formuliert,  
„Dolldep bliev trotzdem etselve“ 
(Dollendorfer bleiben trotzdem 

dasselbe). Eine Vorlage, die sich 
vielleicht erfolgreich auch auf 
größere Streitpaare mit ähn-
lich fragwürdigen Unterschie-
den und Differenzen übertra-
gen lässt. Wie wär`s mit einem 
Kölsch, ihr Düsseldorfer?
                             xy Andrea Behling 

Dollendorf

 
Festumzug mit Küzen und Wiggen 
| Bild: Datensatz 1277/2008  Roman Schmitz/ Virtuellen Brückenhofmuseum   



Juli | August 202310
Magazin für Rhein und Siebengebirge

Verlangt die Vermieterin 
oder der Vermieter eine 
Kaution, muss die Mie-

terin oder der Mieter diese zah-
len. Zulässig ist eine Höhe von 
bis zu drei Netto-Monatsmieten 
ohne Betriebskostenvorauszah-
lungen. Versicherungen bieten 
zwar eine Kautionsbürgschaft 
an, doch der Vermieter muss die-
se nicht akzeptieren. Mieterin 
oder Mieter dürfen in drei mo-
natlichen Raten zahlen, wovon 
die erste mit Beginn des Miet-
verhältnisses fällig ist – nicht 
etwa schon bei Vertragsunter-
zeichnung. Der Vermieter kann 
diese Bestimmung nicht ein-
fach durch eine andere, für ihn 
günstigere Regel ersetzen. Er 
kann jedoch fristlos kündigen, 
wenn der neue Mieter mit der 
Kaution im Verzug ist – voraus-
gesetzt, der ausstehende Betrag 
entspricht der der zweifachen 
Netto-Monatsmiete.

Anlage mit Zinsen

Die erhaltene Sicherheit muss 
die Vermieterin oder der Ver-
mieter separat bei einer Bank 
anlegen, und zwar mit der für 
Spareinlagen mit dreimonatiger 
Kündigungsfrist üblichen Ver- 
zinsung. Auf Verlangen muss der 
Vermieter die Geldanlage nach-
weisen. Etwaige Zinserträge 
stehen dem Mieter zu, mögliche 
Negativzinsen gehen allerdings 
auch zu seinen Lasten. 
Vor Ende des Mietverhältnisses 
darf der Vermieter nur in Aus-
nahmefällen auf die Kaution 

zugreifen, und zwar nur bei 
rechtskräftig festgestellten oder 
vom Mieter anerkannten Forde-
rungen. Steht im Mietvertrag, 
dass fällige Forderungen auch 
aus der Kaution beglichen wer-
den können, sind diese Rege-
lungen in der Regel unwirksam. 
Durfte der Vermieter aber auf die 
Mietsicherheit zugreifen, muss 
der Mieter diese wieder bis zur 
vertraglich vereinbarten Höhe 
auffüllen. Tut er das nicht, kann 
der Vermieter möglicherweise 
fristlos kündigen. 

Vorsicht, Kündigung!

Die Mieterin hat gekündigt und 
stoppt ihre Mietzahlungen – 
schließlich hat der Vermieter noch 
die Kaution zur Verfügung. Dieses 
Verhalten ist nicht zulässig. Der 
Vermieter kann einen Mahnbe-
scheid beantragen oder fristlos 
kündigen, sobald der Mietrück-
stand zwei Bruttomieten erreicht. 
Übrigens hat der Vermieter oder 
die Vermieterin nach Vertrags-
ende bis zu sechs Monate Zeit, 
um die Kaution abzurechnen. 
Sollte noch eine Betriebskosten-
abrechnung zu erstellen sein, 
verlängert sich der Zeitraum 
entsprechend - jedenfalls für den 
Teil der Kaution, in dessen Höhe 
eine mögliche Nachzahlung des 
Mieters (einschließlich eines ge-
wissen Sicherheitszuschlags) zu 
erwarten ist.

Ist die Vermieterin der Ansicht, 
dass der Mieter Schönheitsrepa-
raturen schuldet? Dann muss sie 
diese Arbeiten konkret bezeichnen 
und für die Ausführung eine Frist 
setzen. Andernfalls besteht kein 
Anspruch des Vermieters darauf, 
sich aus der Kaution in Höhe der 
zu erwartenden bzw. tatsächlich 
geleisteten Beträge für die Schön-
heitsreparaturen zu „bedienen“. 
Dabei sollte man die vertraglich 
vereinbarten Regelungen kritisch 
prüfen, denn die Rechtsprechung 
hat in den letzten Jahren die An-
forderungen immer weiter ver-
schärft. 
Ansprüche auf Mieten oder auf 
Nachzahlungen aus Betriebskos- 
tenabrechnungen verjähren erst 
nach drei Jahren. Für Ansprüche 
auf Schadenersatz wegen Be-
schädigungen der Mietsache oder 
unterlassenen Schönheitsrepara-
turen gilt dagegen nur eine 6-mo-
natige Verjährungsfrist. Diese star-
tet mit der Rückgabe der Wohnung 
an den Vermieter.
Nach  Fristablauf kann der Vermie-
ter die Kaution nur noch in Höhe 
der Sicherheit aufrechnen, darüber 
hinausgehende Ansprüche sind 
nicht mehr rechtens. Übrigens, zu 
einer Abrechnung über die Kau-
tion ist der Vermieter auch dann 
verpflichtet, wenn er der Ansicht 
ist, dass seine Gegenansprüche die 
Höhe der Kautionszahlung über-
steigen. 

 xy Rechtsanwalt 
Christof Ankele – auch 

Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

sunda-rechtsanwaelte- 
bad-honnef.de

Ihr Recht

Sie gehört in aller Regel dazu, und die Auseinandersetzungen darüber 
sind zahlreich: Mietkaution oder Mietsicherheit birgt immer ein Kon-
fliktpotenzial – auch schon zu Beginn des Mietverhältnisses. 

Eine Frage der
Sicherheit
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Wir bieten Lösungen für:
n Einbauküchen

n Küchentechnik &
 -Modernisierung

n Einbauschränke/ 
 Schranksysteme

n Schiebetürensysteme

n Regalsysteme

Siebengebirgsstr. 36
53639 Königswinter
Tel.: 02244 - 873287
info@wohn-contour.de

wohn-contour

Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de
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VERANSTALTUNGEN
      IN DER „BUNTEN STADT AM RHEIN“

• Antik- & Trödelmarkt (12. & 13.08.)
• Linzer Sommerfestival / Buttermarkt Open Air (14.07. / 18.08.)
• Kinderfest (26. & 27.08.)

Also „Loss mer fiere“ –  mit rheinischem Frohsinn und auf Linzer Art!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! www.linz.de
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Philosophischer Gesprächskreis
Bereits das griechische »Demokratie«-Verständnis kannte die
Elemente Teilnahme – Beteiligung – Mitgestaltung des rede- und
stimmberechtigten, mündigen Bürgers bei Entscheidungsfindungs-
prozessen, die das Gemeinwohl betrafen. Das Argument stand dabei 
über der Stellung der Person, die sie vortrug. Dies funktionierte gut 
in einer überschaubaren Welt. Heute ist das deutlich schwieriger.

Mo 17.07.2023 J. Habermas: »Ein Strukturwandel der
Öffentlichkeit und die deliberative Politik«

Mo 21.08.2023 C. Crouch: »Postdemokratie«

Mo 18.09.2023 Th. Meyer: »Mediokratie – Auf dem
Weg in eine andere Demokratie?«

Mo 16.10.2023 H. Lübbe: »Staatsmacht und Widerstandsrecht«

Mo 20.11.2023 H. Jonas: »Der Gottesbegriff nach Auschwitz«

Mo 18.12.2023 Offene Fragen aus den ersten fünf Terminen: Nach-
gefragt – nachgehakt – nachgeholt.

Veranstaltungs-Nr.  2316740021
Dauer jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr
Anmeldung: info@bildungswerk-bonn.de oder 0228/42979-0
Ort: Kath. Bildungswerk Bonn | Haus C | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn

Veranstaltungen des Katholischen Bildungswerkes Bonn

Staunen
Den Hl Laurentius und seine Wirkungsorte besuchen die Teilnehmer an 
dessen Namenstag auf dieser Radtour. Mit abschl. Gespräch und Imbiss
Strecke gesamt: ca. 25 km.
Gebühr: 25,00 € pro Person
Do 10.08.2023 | 13.00 Uhr – ca. 20.00 Uhr

Veranstaltungs-Nr. 2316730053
Anmeldung: info@bildungswerk-bonn.de oder 0228/42979-0 
Start: Radstation Bonn, Ende: St. Laurentius in Bonn-Lessenich

Fahrradtour Kirchen, Kapellen und Burgen in der Pfarrei
Windeck-Dattenfeld
Die Fahrradtour führt entlang historischer Gebäude und bietet viele 
Hintergrundinformationen, Geschichten, Anekdoten sowie einen be-
sonderen musikalischen Genuss.
Streckenverlauf/geführte Tour: ca. 25 km
Sa 19.08.2023 | 09.00 – 18.00 Uhr
Teilnehmerbeitrag: nur Kosten für Mittagsimbiss

Anmeldung unter: iris.holschbach@kath-kirche-windeck.de
weitere Infos: https://www.kath-kirche-windeck.de/navigation/
Veranstaltungs-Nr. 2315770017
Treffpunkt: Bahnhof Dattenfeld

Katholisches Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn | Telefon 0228 42979-0 | info@bildungswerk-bonn.de | www.bildungswerk-bonn.de



Juli | August 202312
Magazin für Rhein und Siebengebirge

Natur

Seltener Gast
im Siebengebirge
Unser schönes Siebengebirge hat schon viele prominente Gä-
ste beherbergt, zum Beispiel im Gästehaus auf dem Peters-
berg. Ein spektakulärer Besucher ganz anderer Art hat unsere 
Gegend nun für sich entdeckt: die Gottesanbeterin.

 
Die Gottesanbeterin gehört zu der Familie der Fangschrecken   

Fachleute staunten nicht 
schlecht, als vor wenigen 
Jahren unweit der Wein-

berge eine Gottesanbeterin ent-
deckt wurde. Das Insekt gehört 
zur Familie der Fangschrecken, 
die in Europa mit rund 40 Arten 
vertreten ist. In Mitteleuropa 
kommt allerdings nur die Euro-
päische Gottesanbeterin natürli-
cherweise vor. Auch sie stammt 
ursprünglich wohl aus dem nörd-
lichen Afrika und besiedelt schon 
lange Südeuropa, aber auch den 
Süden Deutschlands. Hierzulan-
de dagegen ist sie noch kein ver-
trauter Anblick.

Gut getarnt

Die markante Gestalt und Hal-
tung der Gottesanbeterin brach-
te ihr nicht nur ihren deutschen, 
sondern auch wissenschaftlichen 
Namen ein: Mantis religiosa, was 
so viel bedeutet wie „frommer 
Wahrsager.“

Charakteristisch sind der langge-
streckte Körper, die gute Tarnung 
durch laubblattartige Flügel und 
eine dem Untergrund angepasste 
Färbung. Außerdem tragen die 
Tiere verlängerte, bedornte Vor-
derbeine, die zu klappmesser- 
artigen Fangarmen umgestaltet 
sind.
Trotz ihrer Größe zwischen sechs 
und acht Zentimetern sind diese 
Insekten oft nur schwer zu ent-
decken. Das liegt auch an ihrem 
Verhalten, welches ebenfalls zur 
Namensgebung beigetragen hat: 
Die Gottesanbeterin kann stun-
denlang in ihrer fangbereiten 
Körperhaltung verharren und sich 
unsichtbar machen, wie es tref-
fend die Brüder Grimm im Deut-
schen Wörterbuch Mitte des 19. 
Jahrhunderts beschreiben: „Auf 
ihre hinterfüsze sich stellend … 
scheint die vorderfüsze zum ge-
bet auszustrecken ..., heiszt auch 
das wandelnde blatt.“
Weil sie sich als Pflanze tar-
nen, wurden Fangschrecken und 

ähnliche tropische Formen wie 
„Gespenstschrecken“ und „Wan-
delnde Blätter“ bis zum 18. Jahr-

hundert von mystischen Vorstel-
lungen umrankt.
Man nahm an, sie könnten zwi-

Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann
Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef

Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57
info@blumen-ne� gen.de

Soriechtriecht derSommerSommer
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schen einem Leben als Tier oder 
Pflanze wechseln, bis erstmals 
in Zedlers „Univeral-Lexicon al-
ler Wissenschaften und Künste“ 
klargestellt wurde: „Wir wissen 
es aber nunmehro viel besser, 
daß solches eine Art Heuschre-
cken und Insecten sey, welche 
Thiere seyn und Thiere bleiben, 
keine Kräuter werden.“

Ihre ausgefeilte räuberische 
Lebensweise regte jedoch 

weiterhin die Phantasie 
an. So sprachen manche 

Menschen der Mantis 
religiosa hellsehe-
rische Fähigkeiten 
zu, sahen „in ih-
rem bedächtigen 
Gange Mäßi-
gung und wür-
devolle Ruhe“ 
oder hielten 
sie für „weis-
sagend“, in-
dem sie Kna-
ben mit ihren 
Beinen den 
Weg weise. 
Auch Brehms 
Tierleben aus 

dem 19. Jahrhun-
dert erlag dem Reiz, 

das natürliche Verhalten 
der Gottesanbeterin moralisch 
zu werten – und ins Gegenteil 
zu verkehren: Aus dem frommen 
Tier wurde ein arglistiger Mör-
der: „Bei unserer Mantis lauert 
hinter jener Stellung, welche bei 
einem Menschen Andacht bedeu-
ten kann, nur Tücke und Verrath 
(…). Kommt eine arglose Fliege, 
ein Käferchen oder sonst ein Kerf 
in ihre Nähe, dem sie sich ge-
wachsen fühlt, so verfolgt sie das-
selbe, den Kopf hin und her dre-
hend, mit dem Blicke, schleicht 
(…) nach Katzenart heran. Das 
unglückliche Schlachtopfer ist 
zwischen den Stacheln eines der 
Fangarme eingeklemmt (…) und 
in aller Behaglichkeit verzehrt.“

Gutes Sehvermögen

Zu diesem Zeitpunkt hatte man 
das Verhalten der fesselnden 

Fangschrecke offensichtlich be-
reits präzise studiert. Charak-
teristisch ist, dass das Tier die 
sich nähernde Beute mit seinem 
dreieckigen Kopf verfolgt, der 
sehr gelenkig gelagert ist. Da die 
Augen der Mantis nach vorne 
gerichtet sind, kann sie gut und 
Entfernungen abschätzen. Damit 
hat sie ein fast menschlich wir-
kendes „Gesicht“. 

Blitzschnelle Jägerin

Ihr Fangschlag erfolgt sehr präzi-
se und vor allem außerordentlich 
schnell. Messungen mithilfe von 
Hochgeschwindigkeitskameras 
ergaben eine Dauer von gerade 
einmal sieben hundertstel Se-
kunden. Gottesanbeterinnen sind 
stets hungrige Fleischfresser, die 
zumeist auf kleine Wirbellose 
aus sind. Es kann dabei durchaus 
zu kannibalischen Zwischenfäl-
len kommen, auch wenn die Art 
verschiedene Strategien verfolgt, 
um genau dies zu vermeiden. 
Einerseits verstreuen sich die – 
ebenfalls schon aggressiv Beute 
fangenden, aber noch nicht flug-
fähigen – Jungtiere nach dem 
Schlupf aus dem Gelege schnell 
in alle Himmelsrichtungen. An-
dererseits sind die Männchen, die 
sich zur Paarung einem deutlich 
größeren Weibchen nähern, äu-
ßerst vorsichtig. Sie bewegen sich 
wie in Zeitlupe auf das Weibchen 
zu und erstarren immer wieder, 
um nicht den auch für sie töd-
lichen Fangschlag auszulösen. In 
seltenen Fällen frisst das Weib-
chen das Männchen dennoch auf. 
Für den Arterhalt kann dies sogar 
von Vorteil sein, weil das Weib-
chen so besser ernährt ist und 
mehr Eier legen kann. 
In sommerlich-warmen Phasen 
fliegen einzelne Tiere hoch und 
werden mit der Thermik oder 
Querwinden davongetragen. So 
könnte es auch mit dem Tier ge-
schehen sein, das jüngst im Sie-
bengebirge auftauchte.
Aber bereits in den 1970er-Jah-
ren schaffte es die Art, bis zum 
Rodderberg vorzudringen, wo es 

Die meisten älteren Menschen möchten so lange wie 
möglich in der vertrauten Umgebung ihres Hauses oder der 
eigenen Wohnung bleiben. Denn Untersuchungen zeigen, 
dass an Demenz erkrankte Menschen in ihrem vertrauten 
Umfeld am besten aufgehoben sind. Vorhandene 
Ressourcen abzurufen, zu nutzen und weitestgehend zu 
erhalten ist hierfür eine Intension. 

Als Betreuungskra� mit der Qualifika�on nach § 53 c SGB 
XI möchte ich Menschen jeden Alters, die in ihrer 
Alltagskompetenz eingeschränkt sind, unterstützen ein 
weitgehend selbstbes�mmtes Leben zu führen und damit 
gleichzei�g deren Angehörige entlasten.  Leistungen 
können, bei Vorliegen einer Abtretungserklärung, direkt 
von mir mit der Pflege-/Krankenkasse abgerechnet 
werden. Mein Einzugsbereich umfasst vorzugsweise die 
Kreise Neuwied, Ahrweiler und den Rhein-Sieg-Kreis.

Ivonn Mehnert (Inh.)
Hauptstraße 71
53619 Rheinbreitbach

Telefon:  02224 9764465
Mobil:  01525 6065554
E-Mail:  info@aldebe.de
Internet: www.aldebe.de

✁
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einige Zeit ein kleines Vorkom-
men gab. Seit 2003 ist aber der 
anhaltende Trend zu beobachten, 
weiter nördlich gelegene Gebiete 
zu erobern. Förderlich für diese 
Entwicklung sind die jüngsten 

heißen Sommer und letztlich der 
Klimawandel. Allerdings kann 
auch der Mensch dazu beitragen, 
etwa, indem er unbeabsichtigt 
die Eigelege verschleppt. Diese 
kleben als kokonartige Gebilde 

an Grashalmen, Stämmen, Stei-
nen, Mauern oder Ähnlichem. 
Bei der Wahl der Eiablageplätze 
bevorzugen die Gottesanbete-
rinnen sonnige und warme Lagen 
wie Weinbergsbrachen, Fels- und 

Schutthalden, buschige Hänge, 
Heiden oder Gärten. 
Wie auch immer das Einzeltier ins 
Siebengebirge gelangt ist, wahr-
scheinlich war es ein weiterer Vor-
bote des Klimawandels, der auch 
unsere Pflanzen- und Tierwelt 
verändert. Es ist wahrscheinlich, 
dass wir dem faszinierenden In-
sekt demnächst hier öfter begeg-
nen. Einige Klimaforscher sagen 
für unsere Region ein Klima wie 
in Rom voraus. Davon wird die 
wärmeliebende Gottesanbeterin 
sicherlich profitieren. Allerdings 
sind „Klimaprofiteure“ oft zugleich 
Klimaflüchtlinge beziehungsweise 
Klimaverlierer, weil ihre ursprüng-
liche Heimat unter Wasserman-
gel leidet, der Boden austrocknet 
und die Pflanzen verdorren. Das 
Phänomen erleben wir bereits vor 
unserer eigenen Haustüre: Es sind 
unsere abgestorbenen Nadelholz-
forste.  	                xy Ulrich Sander

 
Die Fangschrecke hat mitunter auch Appetit auf Artgenossen.  | Bild: Ulrich Sander  

WohnGut Parkresidenz Bad Honnef GmbH | Am Spitzenbach 2 |  53604 Bad Honnef | www.wohngut.de

Auf ewig Dein –  
Briefe, die die Welt bewegen
Freitag, 21. Juli, 18.00 Uhr
Das Kleine Theater Bad Godesberg zu Gast in der Parkresidenz. Eine außerge-
wöhnliche Mischung aus historischen und zeitgenössischen Briefen prominen-
ter Persönlichkeiten u. a. ausgesuchte Briefwechsel zwischen Clara und Robert 
Schumann oder humorvolle Briefe von Wilhelm Busch, Christian Morgenstern 
und Erich Kästner, begleitet von passenden Musiken. Eintritt 16,00 €

Konzert des Jazztrios „i.s.t.“
Donnerstag, 03. August, 15.30 Uhr
Das Trio spielt Kompositionen von Avishai Cohen, Martin Tingvall, E.S.T. und 
anderen. Sämtliche eigenen Stücke des Trios sind Kompositionen der Pianistin 
Stephanie Troscheit. Freuen Sie sich auf ein Konzert mit ansteckender Spiel-
freude. Eintritt 15,00 €

Termine

07|08

Anmeldung zu den Veranstaltungen erbeten unter Tel.: 0 22 24 / 1 83-0 (Rezeption)
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Kaleidoskop

Denkt an Eure
gefiederten Freunde! 
Liebe Mitbürger im Rhein-Sieg- 
Kreis und darüber hinaus… 
es ist Sommer und das Wetter 
ist toll. Das ist ja auch schön... 
Und es ist wunderbar, dass 
wir alle das tolle Wetter nut-
zen können. Und auch ist es 
schön, dass viele Menschen 
ihre Pools mit kostbarem Trink- 
wasser füllen... Schön wäre, 
wenn Sie aber auch alle in Ihren  
Gärten eine Vogeltränke auf-
stellen würden und diese regel- 
mäßig (täglich) bei dem tro-
ckenen Wetter mit frischem 
Wasser füllen würden. Die ar-
men Kerle leiden gerade Not! 
Und den Kerlchen ist es so etwas 
von egal, in welchem Behälter, es 
muss keine Designer Vogelträn-
ke sein... Sie werden es Euch 
danken und auch die lästigen 
Mücken aus Euren Gärten beim 
Baden fernhalten. Nicht nur die 
Federlosen baden gerne mal, 

sondern auch die gefiederten.
Bitte helfen Sie unseren Vögeln!

Christoph Schiffers, Niederkassel

Dazu schreibt unser Natur-Experte 
Diplom-Biologe Ulrich Sander: 

Sehr geehrter Herr Schiffers, 
ich habe bisher nichts Negatives 
über Vogeltränken gehört (sofern 
man sie reinlich führt und das 
Wasser regelmäßig austauscht, sie 
vor Hauskatzen und Haushunden 
sicher frei und hoch anbringt und 
nicht im Winter bei Frost (warmes, 
flüssiges) Wasser anbietet. Im Ge-
genteil: Das ist eine gute Idee, Vö-
gel nutzen Tränken sehr häufig und 
auch sehr gerne. Durch den hohen 
Versiegelungsgrad in Dörfern und 
Städten gibt es viel weniger Wege 
mit Pfützen und dünne Wasserla-
chen nach Regengüssen verdunsten 
auf Beton und Asphalt schnell wie-
der. Wir betreiben auch eine Vo-
geltränke auf der Terrasse und sie 
wird von Meisen, Haussperlingen, 
Amseln (und auch Bienen) gerne 
angenommen, ob zum Trinken oder 
auch zum Baden. Manchmal sitzen 
wir zu Tisch und auch die Spatzen 
kommen und trinken in 1,5 m Ent-
fernung auf Augenhöhe. Das ist im-
mer wieder schön anzusehen.

Ulrich Sander

Buchtipp
Rauf aufs Rad! 

Wenn es zu heiß zum Wandern 
ist, hilft nur eins: Rauf aufs E-Bike 
oder den herkömmlichen Drahte-
sel, und sich ein bisschen frische 

Luft um die Nase wehen lassen. 
Damit man nicht die immerglei-
chen Strecken radelt, hat Doreen 
Köstler gleich zwei Bände mit Tou-
renvorschlägen in NRW gesam-
melt. In Band 2 finden sich ins-
gesamt 24 Touren, darunter auch 
Strecken in Köln und Bonn. Wer 
sich auch mal weiter weg traut, 
kann auf dem Rad auch zum Bei-
spiel Düren, Essen oder Jülich er-
kunden, weitere Touren führen ins 
Sauerland, das in der Sommerhitze 
bekanntlich auch immer für eine 
Abkühlung gut ist. Neben Basi-
sinformationen zum Streckenver-
lauf finden sich ausführliche Be-
schreibungen zu Sehenswertem, 
Geheimtipps für  einzigartige Aus- 
blicke, erholsame Pausen und klei-
ne Genussmomente. Außerdem 
gibt es die GPS-Daten zum Herun-
terladen.

Doreen Köstler
Die RW-Radtouren, Band 2
Becker Joest Volk Verlag,
160 Seiten, Klappbroschur,
16,50 Euro,
ISBN 978-3-95453-280-3

Rottbitzer Str. 45 | 53604 Bad Honnef (Aegidienberg -Rottbitze)
Tel.: 02224 - 9811330 | E-Mail: info@parkett-ruppel.de | www.parkett-ruppel.de

Besuchen Sie uns
in unserem neuen 
Ausstellungsraum. 

Vereinbaren Sie
gerne einen Termin 

mit uns.

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30 • www.geniesserpfade.com

Mo - Fr 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Grillsaucen
Cranberrry, Orange - Rosmarin,
Peppa, Chili Knoblauch, Barbeque
oder Balsamico Röstzwiebel   Fl. je   6,90 €

Rubs zum Marinieren
Barbeque, One for all, Jerk oder
Piri Piri im dekorativen Tontopf  7,90 €
Grillfl eisch oder
Grillfi schgewürz   Tüte je 3,50 €

Senfe
Chili, Knoblauch, Balsamico,
Kräuter, Honig, Bärlauch
oder Orange     Glas je  5,40 €

Sommerweine Thörle „Bio-Qualität“
in Weiss oder Rosé 0,75 ltr Flasche je 7,90 €

Dipps, Bruschetta und Gewürze
in großer Auswahl!

Ihr Computer 
streikt?

Jetzt ist rasche

vom Fachmann gefragt!

0151-20777627
Computerservice

Erstellung Ihrer Website
Modernisierung Ihrer IT-Systeme 

10 % Nachlass für
rheinkiesel-Kunden 
www.itjoswig.de

Hilfe
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Vom Schwarzen Peter
im Pulverturm 
Wie selbstverständlich fügt sich der trutzige Pulverturm ins Linzer Stadtbild ein.
Doch der Schein trügt – das Schmuckstück ist vom Verfall bedroht. Das ändert sich jetzt. 

Der Pulverturm markiert 
eine Linie zum Rheintor 
und zur Burg, die beide 

in Sichtweite liegen. Begrenzt 
durch das Bahnviadukt aus den 
1930er-Jahren auf der einen 
und den geschichtsträchtigen 
Bürgerhäusern auf der anderen 
Längsseite, ist um ihn herum 
ein abgeschiedenes Plätzchen 
entstanden. Für die zahlreichen 
Touristen, die an den Parkplät-
zen am Rheinufer ihren Rund-
gang durch die malerische Alt-
stadt beginnen, ist diese Stelle  
der optimale Einstieg und lie-
fert einen ersten Vorgeschmack 

auf das romantische Städtchen. 
Der Turm, schon auf einem 

Stahlstich von William Tom- 
bleson von 1832 ohne Dach zu 
sehen, droht zu zerfallen, von in-
nen dramatischer als von außen.

Das verschwundene Dach

Beide Geschossdecken aus dem 
späten Mittelalter werden derzeit 
nur noch von ihren Schlussstei-
nen gehalten. Efeu leistet an vie-
len Stellen ganze Arbeit. 
Die Förderung des Tourismus in 
Linz war einer der Gründe, wa-
rum Norbert Thelen eine „Mau-
erbau-Initiative“ gründete, die 
sich im Rahmen der Bürgerakti-
on „Linz gestalten - Leben in der 

Linz

Altstadt“ 2013 ins Spiel brachte. 
Thelen, zwar kein „Ur-Linzer“, 
aber sehr engagiert für seine 
Wahlheimat, hatte die Idee, die 
alte Stadtmauer in ihrem histo-
rischen Verlauf symbolisch mit 
einer Menschenkette aus Linzer 
Schülerinnen und Schülern dar-
zustellen. Daraus wurde allerdings 
doch nichts – doch das Interesse 
an der ehemaligen, mittelalter-
lichen Befestigung der Stadt war 
angefacht. 2017 machte die Mau-
erbau-Initiative mit einer Aktion 
„Rettet den Pulverturm“ auf den 
erbarmungswürdigen Zustand 
des Turms aufmerksam. 2018 gab 
es ein zweites Pulverturmfest, 
um die Situation ins Blickfeld 
rücken und Spenden einzuneh-
men. Doch es kostete sehr viel 
Überzeugungsarbeit, die zuständi-
gen Behörden ins Boot zu holen.
Welche Bedeutung hatte der 
Pulverturm, der in der Literatur 
seltener auch als „Weißer Turm“ 
bezeichnet wird? Dazu genügt 
ein Blick auf einen Stadtplan von 
1790. Darauf ist die ausgewo-
gene, langrechteckige Anlage der 
Stadt zu sehen, leicht abgeknickt 
wegen der Anpassung an die Lage 
am Fuß des Kaiserbergs, mit der 
Stadtmauer, den vier Toren und 

 
Schon auf diesem Stich aus dem Jahr 1832 hat der Pulverturm kein 
Dach mehr.  | Bild: William Tombleson   

Malerisches Ambiente: der Pulverturm  | Bilder: Brengmann

LeNoKo .de

- Frisch in Linz gerösteter Kaffee
- Direkt gehandelter Rohkaffee aus Peru, Honduras
und Indien

- Online unter lenoko.de oder im Ladengeschäft
"K&T" in der Rheinstraße 27 in Linz

Die Kaffeerösterei
aus Linz am RheinLeNoKo .de
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Strategische Lage des Turms 
| Bild: Inst. f. Landeskunde u. Regionalgeschichte Bonn   

den drei Türmen. Die Anerken-
nung als Stadt unter dem Kölner 
Erzbischof Heinrich von Virne-
burg hatte eine starke Befesti-
gung erfordert, die von 1320 bis 
1362 verwirklicht wurde. Der Pul-
verturm gehört zu den ältesten 
Teilen. Er wurde aus Basalt- und 
Bruchsteinen errichtet und von 
einem Rundbogenfries bekrönt. 
Ohne Dach ist er 15 Meter hoch 
und hat einen Durchmesser von 
5,50 Metern. Das ursprüngliche 
Spitzdach, wie es auf einigen al-
ten Abbildungen zu sehen ist, 
wurde nicht ersetzt.

Schinderhannes Gesellen

An seinem strategisch günstigen 
Standort in der südwestlichen 
Ecke der Stadtmauer diente der 
Pulverturm in erster Linie der 

Verteidigung und zur Lagerung 
des Schwarzpulvers, nicht zu-
letzt aber auch als Gefängnis. So 
wird die Geschichte vom Schwar-
zen Peter, mit richtigem Namen 
Johann Peter Petri, immer wei-
ter erzählt: Er gehörte zur Bande 
des Schinderhannes. Anfänglich 
ein Dieb aus Not, wurde er später 
ein Verbrecher aus Überzeugung 
und geriet 1811 in die Fänge der 
französischen Besatzer. Er wurde 
verhaftet, und auf dem Weg in ein 
Gefängnis bei Paris machte er Sta-
tion im Pulverturm, so heißt es.
Der Turm gehört zu den zahl-
reichen Schmuckstücken, die je-
des Jahr Touristenströme an den 
Rhein locken. Ein erstes Gasthaus 
in Linz ist schon für das Jahr 1470 
belegt, 1488 ein weiteres. Mit der 
Zeit kamen immer mehr Betriebe 
mit unterschiedlichem Angebot 
dazu, vom Nebenerwerb „Wein-

zapf“ bis zur Beherbergung. Be-
reits im 17. und 18. Jahrhundert 
war das Mittelrheintal eine At-
traktion für Künstler und Schrift-
steller aus den Niederlanden und 
England, die sich „vom Zauber 
des Rheins“ ergreifen ließen. 
Dass Ludwig van Beethoven hier 
übernachtet haben soll und der 
Schriftsteller Iwan Turgenjew 
im Juli 1857 Zeit hier verbrachte, 
zeigen die Tafeln an den jewei-
ligen Häusern Am Gestade. 

Der Tourismus legt an

Großen Aufschwung brachte im 
19. Jahrhundert die Flussschiff-
fahrt: Die „Köln-Düsseldorfer 
Schifffahrtsgesellschaft“ legte erst- 
mals 1863 in Linz an. Eine weitere 
wichtige Attraktion war die Fluss-
badeanstalt, die ab 1852 in Betrieb 
war. Diese und der Ausbau des 
Rheinufers zur Promenade lockten 
in den 1920er-Jahren immer mehr 
Reisende an. Die Lage der Stadt 
am Scheitelpunkt von Rhein, Ahr 
und Westerwald begeisterte auch 
damals schon unzählige Wan-
derer. 1936 gab es schließlich 28 
Hotels und Gaststätten sowie eine 
Jugendherberge.
Aber ab wann wurde der Touris-
mus - damals noch "Fremden-
verkehr" genannt - zu einer der 
tragenden Säulen der Linzer Wirt-
schaft? Dafür war wohl die Frei-
legung der Fachwerkhäuser nach 
1945 entscheidend sowie die Sa-
nierung und Verschönerung der 

Altstadt in den 80er-Jahren. Da-
rüber hinaus gab es weitere um-
fangreiche Restaurierungsmaß- 
nahmen.
Außerdem lädt Linz seine Gäste 
zu zahlreichen Veranstaltungen 
und Feiern. Wie in den früheren 
Jahrhunderten die Besucher der 
Rheinromantik nachspürten, so 
reisen Touristen auch heute 
wieder in die „Bunte Stadt“, so 
genannt seit der Freilegung far-
bigen Fachwerks an den alten 
Häusern. 
Doch zurück zum Pulverturm: 
Nach langen, zähen Verhand-
lungen der Mauerbau-Initiative 
mit der Stadt, des Kreises Neu-
wied, dem Land Rheinland-Pfalz 
und den Denkmalschutzbehörden 
wurde im März dieses Jahres eine 
Summe von 447.000 Euro für die 
Restaurierung des Pulverturms 
bewilligt. Die Baugenehmigung 
liegt vor und auch die Denkmal-
schutzbelange sind geklärt.
Was als Idee für eine symbo-
lische Stadtmauer begann, er-
füllt sich jetzt in dem konkreten 
Projekt Pulverturm. Es soll nach 
Norbert Thelens Vorstellung 
nicht nur eine touristische Ver-
marktung des Turms ermögli-
chen, sondern auch als gemein-
schaftsstiftendes Unternehmen 
die Bürger einladen, selbst „mit 
anzupacken“. Im Oktober dieses 
Jahres soll es zum zehnjährigen 
Bestehen der Mauerbau-Initiati-
ve ein Fest geben.
xy Hedwig Brengmann-Domogalla

Linz

GOLDANKAUF
Wir kaufen gegen soforti ge Bezahlung

• Goldschmuck • Altschmuck
• Altgold/Zahngold

• Silber/Silberbesteck, Double-Schmuck

Telegrafenstraße 8 - Bad Neuenahr
Burgplatz 8 - Linz am Rhein

Niederhutstraße 40 - Ahrweiler

Meisterbetrieb
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Königswinter

Auf den Gipfel
des Vergnügens
In Königswinter feiert eine Institution ihr 140-jähriges Bestehen. Die Drachenfelsbahn ist nicht 
nur eine der heimischen Hauptattraktionen. Sie ist auch Deutschlands älteste Zahnradbahn.

An der Talstation der Bahn 
ist noch eine heute ein  
 technisches Ungetüm 

zu bewundern: Die legendäre 
Lok 2 (siehe Foto gegenüberlie-
gende Seite). Diese 1927 gebaute 
Dampflokomotive der Drachen-
felsbahn war bis 1958 im Einsatz. 
In den nahezu 140 Jahren ihres 
Bestehens hat die Drachenfels-
bahn unsere Erde bereits zigmal 
umrundet und nahezu 39 Milli-
onen Fahrgäste auf den 321 Me-
ter hohen Drachenfels befördert. 
Anfänglich schnaufte die Lok und 
hinterließ dicke, rußige Qualm-
wolken. Später erfolgte der Trans-

sagenumwobenen Berg auf diesem 
Wege. Imposante Zahlen wie diese 
standen schon am Beginn der Er-

folgsgeschichte von Deutschlands 
inzwischen ältester noch in Betrieb 
befindlicher Zahnradbahn: 23.000 

port dank Elektrifizierung eher still 
und leise. Derzeit erreichen jähr-
lich knapp 300.000 Besucher den 

Es geht aufwärts!  | Bild: Bergbahnen im Siebengebirge GmbH

 
Eine historische Aufnahme der einstigen Dampflok   

 
Ferdinand Mühlens   
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Kubikmeter Erdreich mussten 
bewegt, 4.537 Kubikmeter Mör-
telmauerwerk erstellt und 1.211 
Kubikmeter Trockenmauerwerk 
hergestellt werden. Bis die Bahn 
endlich offiziell am 17. Juli 1883 in 
Betrieb gehen konnte, verzeichne-
te man insgesamt Kosten von rund 
617.000 Mark (etwa 315.467 Euro). 
Ein besonders preiswertes Ver-
gnügen waren die Fahrten mit der 
Zahnradbahn deshalb verständ-
licherweise noch nie: So kostete 
die Bergfahrt im Eröffnungsjahr 
immerhin 1 Mark, einschließlich 
Rückfahrt 1,50. Sieben Fahrten 
täglich sah der Fahrplan vor. An 
Sonn- und Feiertagen gab es einen 
Extrazug zusätzlich. 

Fulminanter Erfolg

An den ersten 127 Betriebstagen 
beförderte diese Bahn bis zum 
November 1883 bereits 62.480 
Personen auf das Plateau des Dra-
chenfelses. Dabei muss die Berg-
bahn einen Höhenunterschied von 
immerhin 220 Metern und eine 
Steigung von maximal 22 Pro-
zent überwinden. Heute bewältigt 
die Bahn mit einer Spurweite von 
1.000 Millimetern die rund 1,5 Ki-
lometer lange Strecke von der Tal-
station bis zur Endstation auf der 
Höhe in rund zehn Minuten.
Dank des Erfolgs der Drachen-
felsbahn plante man eine Zahn-
radbahn zum Petersberg, die 
allerdings nur einige Jahrzehnte 
in Betrieb blieb. Als sich im März 
1913 die „Deutsche Lokal- und 
Straßenbahn-Gesellschaft“ von 

den Bergbahnunternehmen tren- 
nen will, nutzt Ferdinand Mül-
hens (Inhaber von 4711) die 
Gunst der Stunde und kauft das 
Unternehmen.

Ein neuer Besitzer 

Mülhens stellt schon in 1923 
einen Antrag auf Zusammenle-
gung der Bahnen. Aber erst im 
April 1924 erlaubt die Reichs-
bahndirektion, die Bergbahnen 
von Petersberg und Drachenfels 
zusammenzulegen. Damit erhält 
das Königswinterer Unterneh-
men den Namen „Bergbahnen im 
Siebengebirge“, den es nunmehr 
seit 100 Jahren führt. 
Am 14. September 1958 kam es 
zum einzigen schweren Unfall der 
Drachenfelsbahn. Bei der letzten 
Talfahrt verklemmten sich die 
zwei Zahnräder der „Dampflok 3“ 
durch einen schweren Bremsfeh-
ler. Dadurch sprang die Lokomo-
tive aus der Zahnstange und dem 
Gleis. Im Anschluss daran kippte 
die Lok um, wobei der Vorstell-
wagen Nr. 4 völlig zerstört wur-
de. Die Vorstellwagen Nr. 2 und 
Nr. 3 konnten hingegen von den 
Schaffnern mittels Handbremse 
(!) zum Stillstand gebracht wer-
den. 17 Menschen kamen bei die-
sem Unfall ums Leben. Daraufhin 
wurde der öffentliche Dampfbe-
trieb relativ schnell eingestellt. 
Wie der Betrieb der Bahn am 
Drachenfels in früheren Zeiten 
ausgesehen haben mag, kann 
man sich anhand der Denkmal-
lokomotive ansehen, die an der 

Talstation steht. Diese 1927 von 
der Maschinenfabrik Esslingen 
gebaute Lokomotive war bis 1958 
im Einsatz und schob bis zu drei 
Fahrgastwagen mit etwa zehn 
Stundenkilometern den Berg hi-
nauf. Pro Fahrt verbrauchte sie 
150 Kilogramm Kohle und na-
türlich jede Menge Wasser. Doch 
nach 72 Jahren hielt der elektri-
sche Strom Einzug am Drachen-
fels: Sukzessive lösten Loko-
motiven mit Elektroantrieb die 
Dampfloks ab, bis es sich 1958 
„ausgedampft“ hatte.  Verkehrten 
die Züge früher nur von April bis 
Oktober, weitete man den Betrieb 
allmählich bis auf elf Monate im 
Jahr aus: Nur von Mitte Novem-
ber bis zum Jahresende gibt es 
für das Fahrgastpublikum derzeit 
eine lange Pause, die das Unter-
nehmen für die Instandhaltungs-
arbeiten nutzt. Die Züge fahren 
alle 30 Minuten. Bei ungewöhn-
lich hohem Besucherandrang – im 
Rahmen der Möglichkeiten – auch 
alle 15 Minuten.

Mit Audio-Führung

Für alle, die es ganz genau wissen 
wollen, gibt es einen Extra-Ser-
vice: Die Drachenfelsbahn bietet, 
in Zusammenarbeit mit dem Autor 
und Produzenten Lars Janzen, eine 
Bahnaudio-Tour an. Passend zu 
den einzelnen Streckenabschnit-
ten hören die Fahrgäste span-
nende und informative Geschich-
ten von der Drachenfelsbahn, dem 
Drachenfels und seinen Sehens-
würdigkeiten.       xy Erwin Bidder

Königswinter

 
Detailansicht der Technik  | Bild: Erwin Bidder   

Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&

www.rhein-antik.de
Tel: 02638 2359060

jeweils 11-17 Uhr

So., 17.9. 
Bad Honnef

Fußgängerzone  

ANTIK
MARKT
KUNST & DESIGN

So., 15.10. 
Bonn

Friedensplatz  

So., 20.8. 
Bonn

Friedensplatz  

So., 9.7. 
Bad Honnef

Fußgängerzone  

jeweils 11-17 Uhr

So., 23.7. 
Siegburg
Marktplatz

Freifahrten zu gewinnen! 
Zu gewinnen gibt es 
2 Familientickets
(je 2 Erwachsene und 2 Kinder) +
3 x je 2 Tickets für Erwachsene 
Beantworten Sie uns dazu fol-
gende Frage: Wie steil ist die 
größte Steigung, die die Dra-
chenfelsbahn überwindet? 
Antwort per E-Mail senden an info@
rheinkiesel.de unter dem Stichwort „Ge-
winnspiel". Familien nennen bitte das 
Stichwort "Familienkarte". Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen, eine Barauszahlung 
ist nicht möglich. Einsendeschluss ist der 
15. August 2023. Stifter der Karten ist die 
Bergbahnen im Siebengebirge GmbH. 



Juli | August 202320
Magazin für Rhein und Siebengebirge

20.00 Uhr Konzert 
mit Werken von Wolfgang Ama-
deus Mozart, Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Johannes 
Brahms. Eintritt: 35 € /erm. 20
Tel. 0 22 8 - 37 28 14 69 (Vvk)
Telekom-Zentrale
Friedrich-Ebert-Allee 140
in Bonn

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Wildkräuter im Siebengebirge
Im heimischen Garten zupfen 
wir das Unkraut aus, weil es uns 
stört. Aber wie sinnvoll ist es, 
den Kampf gegen die unbe-
liebten Pflanzen aufzunehmen? 
Bei dieser Führung können sich 
die Teilnehmenden mit den 
Wildkräutern anfreunden, denn 
viele schmecken einfach großar-
tig! Kostenfreie Veranstaltung 
des Verschönerungsvereins für 
das Siebengebirge.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 90 94 94
Treffpunkt:
Brunnen am Ziepchensplatz
Löwenburgstr. 21 in Rhöndorf

11.00 Uhr Konzert 
zu Gehör kommen Werke von 
Dimitri Schostakowitsch, Fanny 
Mendelssohn, Peter Tschaikovs-
ky, Eintritt: 35 € / erm. 20
Tel. 0 22 8 - 37 28 14 69 (Vvk.)
Kursaal Hauptstraße 28
in Bad Honnef

14.00 bis 17.00 Uhr 
Stefan Ulbricht Boogie Trio 
Konzert mit Boogie, Woogie & 
Blues, Eintritt frei
Parkrestaurant Rheinaue 
Ludwig-Erhard-Allee 20 in Bonn

15.00 Uhr Flucht ins Paradies: 
Carlo Mense
Kuratorenführung, Dauer ca. 1 
Stunde, Beitrag € 7 / erm. 5,50
Siebengebirgsmuseum 
in Königwinter

15.00 bis 17.00 Uhr Trauercafé 
Das Trauercafé bietet Raum für 
Begegnung und Erfahrungsaus-
tausch bei Kaffee, Tee, Gebäck, 
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 94 19 84. Eine Ver-
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und Kunst ................... 21, 23, 25, 27
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Tag der Artenvielfalt ................ 24

Julias Glosse
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11.00 Uhr Burgen,
Schlösser und Ruinen
Radtour mit StattReisen Bonn 
zur Godesburg, zur Endenicher 
Burg, zur Graurheindorfer Burg, 
Wasserburg Lede, zur Dransdor-
fer Burg und dem Friesdorfer 
Turmhaus. Dauer ca. 5 Stun-
den, Strecke ca. 25 km, Beitrag: 
€ 12 / erm.10, Anmeldung:
Tel. 02 28 - 65 45 53
Treffpunkt:
Vor den Kammerspielen
Michaelsplatz in Bad Godesberg

11.00 bis 18.00 Uhr
Cicerone und Bogenschießen
Das interaktive Forschungslabor 
der Ausstellung „Das Leben des 
BODI“ lädt kleine und große Ent-
deckerInnen zu einer spannenden 
Expedition in die faszinierende 
Welt der Archäologie ein. Cicero-
ne stehen an den Mitmach-Stati-
onen im Forschungslabor bereit 
und beantworten Fragen.
Unter ihrer Anleitung können 
Besuchende mit dem historischen 
Nachbau eines Bogens aus dem 
frühen Mittelalter ihre Treffsi-
cherheit testen (jeweils 12 bis 13 
und 15 bis 16 Uhr). Kostenfreies 
Angebot (zzgl. Museumseintritt, 
bis 18 Jahre freier Eintritt)
LVR-LandesMuseum
Colmantstr. 14 – 16 in Bonn

15.00 bis 16.30 Uhr
Von Eseln und Drachen
und andere Geschichten
Wieso sind im Museum Esel 
zu sehen? Und was macht der 
Drache auf dem Drachenfels? 
Das Siebengebirgsmuseum lädt 
Familien zu einer Entdeckungs-
reise durch die Geschichte des 
Siebengebirges ein, bei der auch 
Märchen vorgelesen werden. 
Eintritt und Führung frei, An-
meldung: Tel. 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
Königswinter 

19.00 bis 22.00 Uhr Fritz Abend
2 Fritz-Cocktails und ein Hotdog 
für € 9,90. Tel. 0 22 24 - 18 90 
Bar the Lounge 
im Hotel the YARD 
Hauptstr. 22 in Bad Honnef

anstaltung der Ökumenischen 
Hospizbewegung Bad Honnef 
e.V. in Kooperation mit dem 
Familienzentrum 
Buntes Haus 
Krachsnußbaumweg 21 
in Bad Honnef-Selhof

 
 
16.00 Uhr
Nähcafé für geflüchtete 
und einheimische Frauen
offenes Angebot der AWO 
Königswinter in Zusammenar-
beit mit der Ev. und Kath. Kirche
Tel. 0 22 23 - 29 83 60
Begegnungsstätte 
„Grenzenlos“ 
Wilhelmstr. 45/Ecke Bahnhofstr.  
Altstadt von Königswinter

16.00 bis 18.00 Uhr 
Sprechstunde Computer & 
Internet für Senioren
www.computerundinternet.info
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0157 - 71 70 94 75
Seminarbüro 3 AZK
Johannes-Alberts-Allee 3
in Königswinter

18.30 Uhr Gesprächs- 
konzert zum Jahrestag von 
Ludwig van Beethovens 
Dienstantritt in der Bonner 
Hofkapelle 
es spielt das Beethoven-Trio, 
Eintritt frei
Leoninum
Noeggerathstr. 34 in Bonn

 
 
13.00 bis 18.30 Uhr 
Ausflugsfahrt nach Köln: 
Stadt und Kultur
Angebot der AWO Bad Honnef
Beitrag: € 6
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 779 63 70
(montags von 10 bis 17 Uhr oder 

Was | Wann | Wo

SAMSTAG | 1.7. 1. bis 3. Juli 
Rhöndorfer 
Kirmes
auf dem Ziepchensplatz 
in Bad Honnef-Rhöndorf

SONNTAG | 2.7.

MONTAG | 3.7.

DIENSTAG | 4.7.

Stadtführungen 
durch Linz am Rhein
Die Teilnehmer lernen die 
„Bunte Stadt am Rhein“ beim 
einstündigen Gang durch die 
historischen Gassen der Linzer 
Altstadt von ihrer besonderen 
Seite kennen. Anmeldung 
nicht erforderlich, Zahlung vor 
Ort. Beitrag: € 4,50
2. und 16. Juli sowie 6., 20. 
und 27. August jeweils um 
11.00 Uhr, 14. Juli und 18. 
August um 17.00 Uhr, 26. 
August um 15.00 Uhr 
Treffpunkt: vor dem 
Rathaus auf dem Marktplatz 
in Linz am Rhein
16. und 26. Juli sowie 9. und 
23. August jeweils um 15.00 
Uhr Treffpunkt: Schiffsanle-
ger am Rheinufer in Linz
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Ausstellungen und Kunst

Fortsetzung auf Seite 23

Arp-Museum Bahnhof Rolandseck  | Goldene Zeiten der Holländischen Malerei  
In der Kunstkammer Rau treten in diesem Jahr zwei hochrangige in-
ternationale Sammlungen – die Kremer Collection und die  Samm-
lung Rau - in einen lebendigen Dialog. In dieser Ausstellung ist das 
Who is Who der niederländischen Barockmalerei von Rembrandt 
van Rijn, Hendrik ter Brugghen, Frans Hals, Judith Leyster bis zu 
Gerrit Dou vertreten. Zum Studium und zum Vergnügen wurde die 
Kunst des Goldenen Zeitalters geschaffen und begeistert in charak-
tervollen Portraits, stimmungsvollen Landschaften, humorvollen 
Alltagsszenerien und meisterhaften Stillleben.
Bis 20. August 2023

August Macke Haus in Bonn | Ziemlich beste 
Freunde - Hans Thuar & August Macke
Eine ganz besondere Beziehung ver-
bindet Hans Thuar und August Macke 
seit den gemeinsamen Kindertagen in 
Köln. Als Thuar bei einem Unfall mit 
der Straßenbahn im Alter von elf Jah-
ren beide Beine verliert, ist es August 
Macke, der ihm durch seine Besuche 
und seinen Humor den Lebenswillen 
zurückgibt. Von Macke inspiriert, wird 
auch Thuar Künstler. Einige der Bilder 
entstehen gemeinsam vor demselben 
Motiv. Mit ihren Werken gehören die 
beiden vor dem Ersten Weltkrieg zu den heftig angefeindeten 
expressionistischen Modernen. Nach Mackes Tod als Soldat im 
Ersten Weltkrieg setzt sich die Freundschaft in den Familien fort 
und gipfelt in der Heirat von Mackes Sohn Wolfgang und Thuars 
Tochter Gisela.	
Bis 19. November 2023

Was | Wann | Wo

Ägyptisches Museum der Universität Bonn  | Drei Wege nach Ägypten
Das Museum präsentiert eine Sammlung von 3000 Objekten des 
alten Ägyptens in drei Abteilungen. Im kulturhistorischen Panora-
ma werden Aspekte der pharaonischen Kultur vorgestellt: Keramik, 
Werkzeuge, Leben und Luxus, Schrift, Pharao, Götter, Mythen, Tod 
und Trauer, Kunst. In der Studiensammlung können die Besucher 
selbst auf Entdeckungsreise gehen und Grabungsfunde in histo-
rischer und thematischer Gruppierung bestaunen. Im Kabinett des 
Sammelns werden exemplarische Beispiele für die unterschiedlichen 
Motivationen des Sammelns von Aegyptiaca gegeben.
Dauerausstellung

Seit
1992 in

Bad
Honnef

Häusliche Kranken-,
Altenhilfe und Betreuung

VON MENSCH ZU MENSCH

BIRGIT KOHNEN
Pfannenschuppenweg 52

53604 Bad Honnef

Tel | Fax 0 22 24 - 7 84 09
Mobil 0170 - 1 68 65 97
E-Mail birgit.kohnen@t-online.de
Internet www.birgitkohnen-pfl egedienst.de

Das individuelle Betreuungsangebot – ganz auf Ihre Wünsche, 
Bedürfnisse und Gewohnheiten abgestimmt!

• individuelle Betreuung & Pfl ege
• Haushaltshilfen aller Art
• Sterbebegleitungen in häuslicher Umgebung
• Spaziergänge & Beschäftigungstherapien
• Urlaubsvertretung & Verhinderungspfl ege
• Einkaufsbegleitung & Arztbegleitung
• Nachtdienste | 24-Stunden-Dienste
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Gartenpfl ege
  ... und vieles mehr!

GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de

Beethoven-Haus  | Wie komisch! Beethoven in Karikatur und Comic
Skurril, frech, laut oder hintergründig – all das kann Beethoven sein, 
wenn er durch die Brille kreativer Zeichner und Karikaturisten gese-
hen wird. Schon früh entstanden die ersten Karikaturen auf den Kom-
ponisten. Die neue Sonderausstellung schlägt einen Bogen aus der 
Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg über Comics der 1950er und 1960er 
Jahre bis zu respektlosen Karikaturen, die am Ende des 20. Jahrhun-
derts und bis in die jüngste Gegenwart hinein entstanden sind. 
Bis 21. August 2023
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Sommer-Aktionen 

www.roemer-welt.de

RömerWelt   
Arienheller 1  

  56598 Rheinbrohl  
Tel. 02635 921866  

• 09.07.: Eröffnung der römischen Glashütte 

• 12.07.- 23.08. mittwochs: Sommerferien-Aktionen mit wechselnden
Themen: Kräuterkränze, Masken, Amulette, Führungen

• 13.08.: Historisches Bogenschießen

• 02. & 03.09.: Limesmarsch 2023 - Abschlussfest in 
der RömerWelt - www.limesmarsch2023.de



Juli | August 202322
Magazin für Rhein und Siebengebirge

Was | Wann | Wo

donnerstags von 14 bis 17 Uhr) 
Treffpunkt: Bushaltestelle Post 
Bad Honnef

19.00 Uhr Cole Quest 
and the City Pickers
Konzert mit Bluegrass, Folk
und Country aus Brooklyn, NY. 
Eintritt: € 15 / erm. 11 (+ € 2,50 
AK), Tel. 0 22 24 - 75 0 11 (Vvk.)
Weingut Broel Karl-Broel-Str. 3 
in Bad Honnef

 
 
10.00 Uhr Hören ist Kopf-
sache – Fitness fürs Gehirn
Unter Anleitung einer erfah-
renen Audiotherapeutin (DSB) 
aktivieren die Teilnehmer bei 
diesem Online-Angebot mit 
ansprechenden und abwechs-
lungsreichen Übungen alle 
Bereiche des Sprachverstehens. 
Gleichzeitig haben Hörsystem-
tragende Gelegenheit, sich mit 

Betroffenen auszutauschen. Das 
Training ist für Einsteiger und 
Fortgeschrittene gleichermaßen 
geeignet.
Anmeldung unter  linz@becker-
hoerakustik.de oder Tel. 0 26 44 
- 98 03 00, Link zur online-Teil-
nahme unter www.beckerhoera-
kustik.de/veranstaltungen/linz

19.00 Uhr Still Funky: 
Musiksommer-Konzert
Best of Pop, Funk & Soul. Von 
Stevie Wonder bis Bruno Mars, 
Eintritt frei (Hutkonzert), Min-
destverzehr € 10, Reservierung 
notwendig: Tel. 0 22 44 / 88 60
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

19.00 Uhr Emma-Club
offene Gesprächsrunde
für Frauen 
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Königwinter-Niederdollendorf

19.00 bis 21.00 Uhr 
Faulheit und Urlaub
Das Philosophische Cafe 
Eintritt: € 9 
Haus der Theatergemeinde 
Bonner Talweg 10 in Bonn

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Kinderstadtführung
Spiel, Spaß und Aktion stehen 
im Vordergrund beim Bonn-
Spiel von StattReisen Bonn, 
das für Kinder von 7 - 12 Jahren 
geeignet ist.
Beitrag: € 8 / erm. 6
Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt: 
Vor der Oper 
Am Boeselagerhof in Bonn

 
 
10.00 bis 18.00 Uhr Roermond
Ausflugsfahrt der AWO Bad 
Honnef in die Stadt und das 
Outlet-Center. Beitrag: € 12
Anmeldung erforderlich
Tel. 0 22 24 - 779 63 70 (montags 
von 10 bis 17 Uhr oder donners-
tags von 14 bis 17 Uhr) 
Treffpunkt: Bushaltestelle Post 
Bad Honnef

15.00 bis 17.00 Uhr
Seniorencafe 
gemütlicher Treffpunkt und 
Klönschnack bei Kaffee und 
Kuchen 
GFO Zentrum St. Katharina 
Schützenstraße 9
in Königswinter

16.00 Uhr Das Dschungelbuch
Theaterabenteuer für die ganze 
Familie, Eintritt: € 6,
VVK: Touristinformation Linz
Stadthalle Strohgasse 13 in Linz

18.00 Uhr Tinnitus erleben 
heißt nicht an Tinnitus leiden!
Experten stellen neue The-
rapiemöglichkeiten vor und 
stehen für individuelle Fragen 
zur Verfügung, Eintritt frei, 
Anmeldung erbeten:
Tel. 0 26 44 - 98 03 00
Seminarraum Becker Hörakustik 
Rheinstr. 7 in Linz  

18.00 bis 21.30 Uhr Man(n)
chmal könnte ich…
ein Workshop zu den täglichen 
Herausforderungen des Vater-
seins, Angebot der Familien- 
und Erziehungsberatungsstelle 
der Städte Bad Honnef und 
Königswinter
2. Teil am 8. Juli von 9.30 bis 
16.00 Uhr und anschl. gemein-
sames Grillen

Anmeldung erforderlich
Tel. 0 22 23 - 29 86 53 60
Haus Bachem Drachenfelsstr. 4 
in Königswinter

MITTWOCH | 5.7.

DONNERSTAG | 6.7.

FREITAG | 7.7.

Linzer
Sommerfestival
Open-Air Konzert 
19.00 Uhr Big Band des
Marinus Gymnasiums Linz
20.00 bis 22.00 Uhr
„Heart and Soul“
Eintritt frei. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt
14. Juli auf dem
Buttermarkt in Linz

 
Angebote
für die Ferien 
Workshops 
Veranstaltung des Förder-
kreises Jugend im Museum 
e. V. in Zusammenarbeit mit 
dem LVR-LandesMuseum 
Bonn. Kinder ab 6 Jahren sind 
zu verschiedenen Workshops 
(s. Website) eingeladen. Die 
wöchentlichen Kurse sind 
halb- oder ganztags buch-
bar. Kosten pro Woche: € 
80 ganztags / € 40 halbtags. 
Anmeldung erforderlich: Tel. 
02 28 - 92 97 39 33 
3. bis 7. und 10. bis 14. 
Juli 2023, jeweils 10.00 bis 
16.30 Uhr im LVR-Landes-
Museum in Bonn

Natur-Insel im Siebenge-
birge: Ferienerholung für 
Kinder von 6 bis 14 Jahre
abwechslungsreiches 
Ferienprogramm. Teilnah-
mebedingungen und weitere 
Informationen unter www.
kja-bonn.de/ferienspass 
oder persönlich in den Häu-
sern der Jugend
17. bis  21. Juli 2023 
täglich bis 16 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus Oberpleis 
Ittenbacher Str. 42
in Königswinter

Ferienwoche Kunstwerkstatt
Beginn der Ferienwoche für 
Kinder von 6 bis 10 Jahren, 
bei der sich alles um Fantasie 
dreht. Veranstaltung der 
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz . Information und An-
meldung: Tel. 0 26 44 - 41 63
14. bis 18. August täglich 
von 8.00 bis 13.00 Uhr

| Bild: www.romantischer-rhein.de
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Ausstellungen und Kunst

Fortsetzung auf Seite 25

Bundeskunsthalle in Bonn |  Josephine Baker 
Josephine Baker, Frankreichs Nationalheldin und globale Ikone, 
war ein Weltstar, eine Freiheitskämpferin und engagierte sich 
zeitlebens gegen Rassismus. Sie eroberte singend und tanzend ein 
Weltpublikum und nutzte die Bühne für ihre Botschaft, dass Frie-
den, Freiheit und Gleichberechtigung ein universales Menschen-
recht sind, unabhängig von Hautfarbe, Religion, Nationalität oder 
Geschlecht. Die Ausstellung beleuchtet, worauf der Erfolg Jose-
phine Bakers gründete und wie sie die vermeintlichen Stigmata 
ihrer Hautfarbe in Stärke verwandelte: Als Widerstandskämpferin 
im Zweiten Weltkrieg, als Mutter von zwölf adoptierten Kindern 
unterschiedlicher Herkunft, als Botschafterin für Menschlichkeit 
und engagierte Vorkämpferin in der amerikanischen Bürger-
rechtsbewegung.
Bis 24. September 2023

Continuum Gallery im Wintermühlenhof | LIGHT & SHADOW 
Licht und Schatten faszinieren seit jeher viele Künstler. In der Aus-
stellung werden Werke vier unterschiedlicher Künstler gezeigt. 
Die zum Teil mit unkonventionellen Techniken entwickelten 
Kompositionen zeigen individuelle Licht- und Schattenspiele, die 
in ihrer Ausdruckskraft einzigartig sind. Gemeinschaftsausstel-
lung von Kim de Molenaer, Fine Art Photography; Martin Janecky, 
Skulpturen in Glas; Vladimir Zbynovsky, Skulpturen in Glas und 
David Begbie, Skulpturen in Glas.
Bis 3. September 2023

Bundeskunsthalle in Bonn | 1920er! Im Kaleidoskop der Moderne
Die 1920er-Jahre gelten als Umbruchphase und Experimentierfeld 
der westlichen Moderne. Die Radikalität dieser Epoche verleiht ihr 
auch im 21. Jahrhundert eine bemerkenswerte Aktualität und bildet 
den Ausgangspunkt dieser Ausstellung. Hierbei wird ein differen-
zierter Einblick in die  Phänomene dieser Epoche – Globalisierung, 
Geschwindigkeit, Hinterfragung der Geschlechterrollen, urbane 
Lebenswelten, die Vielfalt künstlerischer Konzepte – gewährt. 
Bis 30. Juli 2023

Deutsches Museum Bonn | Dauerausstellung Mission KI
Das Museum hat sich in einen Erlebnisort zur Künstlichen Intel-
ligenz verwandelt: Chancen, Risiken und Herausforderungen zur 
Schlüsseltechnologie des 21. Jahrhunderts können von den Besu-
chern erlebt, verstanden und mitgestaltet werden. Zwei bunt ge-
staltete Erlebnisräume der »Mission KI« vereinen die klassischen 
Formate Ausstellung und Vermittlung zu einem sich wandelnden, 
dialogischen und involvierenden Informationsforum. Vor dem 
Besuch der Erlebnisräume laden Museotainerinnen Gäste ab 10 
Jahren zu moderierten Einführungsrunden ein. In kleinen Grup-
pen nähern sie sich gemeinsam mit den BesucherInnen der wohl 
einflussreichsten Technologie unserer Zeit, gehen grundlegenden 
Fragen nach und diskutieren mit ihnen über die Chancen, Heraus-
forderungen und Sorgen.
täglich außer montags geöffnet von
10.00 bis 17.00 Uhr, samstags ab 12.00 Uhr
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19.00 Uhr Am 7. um 7: 
Ein Abend mit Bach
Konzert mit Stefan Horz am 
Cembalo, Eintritt: € 10
Krypta der Kreuzkirche in Bonn 

19.00 Uhr 111 Orte am
Mittelrhein, die man
gesehen haben muss
Lesung mit Buchautor Jens 
Burmeister. Bei diesem Buch 
handelt es um keinen gewöhn-
lichen Reiseführer, sondern 
vielmehr um eine Entdeckungs-
reise zu Kuriosem, Neuem und 
Unbekanntem aus der mittel-
rheinischen Welterberegion. Im 
Anschluss gemütliche Runde bei 
regionalen Weinen und Spezia-
litätensnacks, Eintritt frei
Ev. Bücherei Hauptstraße 54
in Bad Hönningen

19.30 Uhr 8 Close Harmonix: 
Musik im Pavillon 
Konzertreihe veranstaltet 
vom Bürger- und Ortsverein 
Rhöndorf. Eintritt frei, Spenden 
erbeten! Bei Regen fällt das 
Konzert aus.
Pavillon am Ziepchensplatz
in Bad Honnef-Rhöndorf

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr
Bogenschießen für Kinder 
und Jugendliche
An diesem Samstag dreht sich 
alles um das Bogenschießen. 
Wie lange gibt es den Flitzebo-
gen eigentlich schon? Warum 
hatte es sogar Einfluss auf die 
Entwicklung der Menschheit? 
Und wie schießt man damit? 

Kostenlose Aktion des VV 
Siebengebirge für Kinder bis 10 
Jahre, Anmeldung erforderlich: 
Tel. 0 22 23 - 90 94 94
Treffpunkt: Forsthaus Lohrberg 
Löwenburger Str. 2 in
Königswinter-Margarethenhöhe

11.00 Uhr Nationale Rechts-
kulturen und europäische 
Rechtskultur
Vortrag und Diskussion, Eintritt 
frei, um Anmeldung wird gebeten:
forum-unkel@willy-brandt.de
Willy-Brandt-Forum in Unkel

14.00 bis 16.00 Uhr
Klein-Amerika am Rhein
Führung zur amerikanischen 
Siedlung. In der Plittersdor-
fer Aue entstand nach dem 
Weltkrieg eine amerikanische 
Trabantensiedlung mit völlig 
eigenständiger Infrastruktur. Bis 
1963 war das Gebiet exterrito-
rial, also ein Klein-Amerika auf 
deutschem Boden.
Beitrag: € 10/erm. 8,
Anmeldung: Tel. 02 28 - 65 45 53
Treffpunkt: Vor der Amerika-
nischen Kirche Kennedyallee
in Bad Godesberg

 
 
11.00 bis 17.00 Uhr Antikmarkt 
Antikes, Kurioses, Design
und alte Schätzchen
Fußgängerzone in Bad Honnef

11.00 Uhr Ludwig van
Beethoven trifft Joseph Haydn
Musikerfrühstück, Eintritt: € 50
La Redoute Kurfürstenallee 1
in Bonn-Bad Godesberg

Unkel

Tag der Artenvielfalt
Besucher jeden Alters sind eingeladen, in die Welt der kleinen und 
großen Tiere einzutauchen, um sensibilisiert zu werden für die Be-
deutung des Artenschutzes vor der eigenen Haustür.

Zusammen mit Biodiversitätsforschern des Museums Koenig in 
Bonn und Freiwilligen können die Gäste auf die Suche nach tie-
rischen Bewohnern in der Umgebung gehen. 

Prof. Dr. Bernhard Misof (Direktor des Museums Koenig) und Dr. 
Thomas Wagner (apl. Professor an der Universität Koblenz) sowie 
Michael Stemmer (kundiger Privatforscher und Kenner der Flora 
und Fauna in Unkel) halten spannende Vorträge zum weltweiten 
Verschwinden der Arten. Sie bringen aber auch Ideen mit, denn je-
der Einzelne kann etwas tun, um die Artenvielfalt in seinem Um-
feld zu erhalten oder sogar zu vergrößern.

Mit einer Podiumsdiskussion „Artenverlust beklagen oder etwas 
dagegen tun?“ mit Vertreterinnen und Vertretern aus Forschung, 
Politik, Journalismus und Naturschutz klingt der Tag aus.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Veranstaltung des Vereins „Gemeinsam für Vielfalt e.V.“ mit Unter-
stützung der Bundeszentrale für politische Bildung im Rahmen des 
Programms MITEINANDER REDEN.
Weitere Informationen unter:
https://gfv-unkel.de/event/tag-der-artenvielfalt/

8. Juli 2023 von 15.00 bis 19.00 Uhr im Bürgerpark in Unkel

TippTipp!!

| Bild: Klaus Schmitt

SONNTAG | 9.7.SAMSTAG | 8.7.



25
Magazin für Rhein und Siebengebirge

Juli | August 2023

Was | Wann | Wo

Fabrik 45 Hochstadenring 45 in Bonn  | 
Thomas Friedrich: visibly invisible
Die Themen der Gemälde 
stammen aus vertrauten Er-
fahrungen und alltäglichen Be-
gegnungen. Thomas Friedrich 
bedient sich der Unmittelbar-
keit von Fotografie, entwickelt 
sichtbar unsichtbare Perspek-
tiven und schafft so neue sub-
jektive Erfahrungsräume. Wer 
die verborgenen Schichten entschlüsseln möchte, muss sich den 
Arbeiten langsam nähern und eine Betrachtungsweise anneh-
men, die Raum für Wahrnehmung lässt. Friedrichs Werke fordern 
auf, beim Betrachten und Verstehen wachsam zu bleiben und dem 
Bedürfnis nach sofortiger Deutung zu widerstehen. Was durch 
diese anhaltende Betrachtung schließlich hervortritt, ist weder 
die Unmittelbarkeit eines fotografischen Schnappschusses noch 
die Arbeit einer nachgestellten Szene. Stattdessen geben Fried-
richs Werke Raum, im Kopf des Betrachters neu interpretiert zu 
werden. täglich geöffnet von 12.00 bis 19.00 Uhr. Vernissage am 
17. August um 19.00 Uhr.
16. bis  20. August 2023

Haus der Bonner Theatergemeinde | Poesie des Augenblicks
Wie Poesie und Musik verkörpert die Malerei von Michaela Odekerken 
den Augenblick. Die rhythmische Gestaltung bedingt das Erleben, das 
schwingende Gesamtfeld und sein Kontinuum bilden durch unauf-
hörliche Wiederkehr der Bewegungen ein Element der Zeitlosigkeit. 
Geöffnet montags bis freitags jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr
Bis 17. August 2023

Ausstellungen und Kunst

Haus der Geschichte in Bonn | U-Bahngalerie
Kanzlerzimmer und Kabinettsaal
Ausstellungsbegleitungen samstags und sonntags
um 13.00 und 14.00 Uhr
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Haus der Geschichte in Bonn  | #DEUTSCHLANDDIGITAL
Gegliedert in die drei Bereiche „Wirtschaft und Arbeit“, „Alltag 
und Privatleben“ sowie „Politik und Gesellschaft“ erleben Be-
sucherInnen die positiven und negativen Seiten des Digitalisie-
rungsprozesses. Mit einer Chipkarte eröffnen sich spannende 
Portale in die digitale Welt. Ebenso können BesucherInnen einen 
Roboter programmieren, ausprobieren, wie man mit Kryptowäh-
rung bezahlt, selbst Fake News erstellen oder Retro Gaming wie 
„Pac Man“ spielen.
Bis 4. März 2024

Haus Schlesien in Königswinter  | Arabica und Muckefuck
Die Gastausstellung vom Haus der Heimat des Landes Ba-
den-Württemberg erzählt in kurzen Kapiteln die Kulturgeschich-
te des Kaffees, bereichert durch Exponate aus der Sammlung von 
Haus Schlesien.
Bis 6. August 2023

Fortsetzung auf Seite 27

EINFACH . RICHTIG . SAUBER .

PETERSE
Gebäudedienste

Mobil: 0176 - 57 64 27 73 | Büro: 0 22 24 - 1 87 48 08
info@peterse-gebaeudedienste.de | www.peterse-gebaeudedienste.de

MITARBEITER
GESUCHT

Ob Gewerbe,
Praxis oder 
privat – wir 
sind für Sie da!

m
 w

 d

Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis
für Bad Honnef und Umgebung
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kirchstraße 7 • 53572 Bruchhausen • Tel. 0 22 24 - 97 84 40
So.- Fr. 11.00 -14.00 Uhr und 16.30 –22.15 Uhr

Samstag: 16.30 – 22.15 Uhr

Wir freuen uns, Sie in unserem hellen und freundlichen Gastraum 
oder im sonnenreichen Biergarten bei Kaff ee, deutscher und

internati onaler Küche begrüßen zu dürfen.
Oder testen Sie doch einfach unseren Lieferservice!
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12.00 bis 18.00 Uhr
Wissenschaftsfestival
der Universität Bonn
Mit einem bunten
Programm stellt sich die
Exzellenzuniversität vor
und lädt ein, Wissenschaft
hautnah zu erleben u. a.
mit einer Familien-
Wissenschaftsralley, vielen 
Mitmachaktionen und einem 
Bühnenprogramm für alle
Altersgruppen. 
Hofgartenwiese in Bonn 

14.00 bis 16.00 Uhr
Hotels und Villen am Rhein
Die Stadtführung 
informiert über Entwick- 
lungen und Veränderungen 
an der Rheinpromenade, 
über die Geschichte der
Hotels und Villen und den
oftmals prominenten
Bewohnern und
Architekten.
Beitrag: € 7 Euro/erm. 5,50
Treffpunkt: Siebengebirgs-
museum in Königswinter

16.00 Uhr Führung durch
die Kreuzbergkirche
Die Kreuzbergkirche wurde
1627 als Wallfahrtsort der 
Kreuz- und Marienverehrung
erbaut. Kurfürst Clemens
August stiftete 1746 die
Heilige Stiege, eine Nach-
bildung der Treppe, die aus
dem Palast des Pilatus
stammen soll.
Beitrag  € 5/erm. 2,50 
Kreuzbergkirche
Stationsweg 21 in Bonn

16.45 bis 17.45 Uhr
Bernd Lier Ensemble 
Swing Konzert und Einladung 
zum Mittanzen im Rahmen des 
Wissenschaftsfestivals der Uni 
Bonn
Hofgartenwiese in Bonn

19.00 Uhr Lauda,
Jerusalem, Dominum
Konzert mit Werken von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Antonio 
Caldara, Johann Sebastian Bach 
u. a. mit dem Kammerchor St. 
Pantaleon Unkel, Eintritt frei, 
Spende erwünscht
St. Pantaleon Pfarrkirche
in Unkel

 
 
18.00 Uhr Literaturkreis
AWO-Treff Hauptstr. 109 in
Königwinter-Niederdollendorf

 
 
10.00 bis 12.00 Uhr Lotsen-
punkt Königswinter Tal
Initiative des Kirchengemein-
deverbandes Königswinter Tal 
und des Caritasverbands Rhein-
Sieg e. V.
Der Lotsenpunkt ist eine offene 
Anlaufstelle, um Menschen Un-
terstützung in unterschiedlichs-
ten Lebensfragen und Notlagen 
anzubieten.
Büchereigebäude
Hauptstr. 412 in Königswinter

18.00 Uhr BBQ-Abend
mit vielen Grillspezialitäten
und einem TH. Kellerbier,
Beitrag: € 45, Anmeldung:

Tel. 0 22 24 - 18 90
Terrasse vom Hotel the YARD 
Hauptstr. 22 in Bad Honnef

 
 
11.00 bis 15.00 Uhr Kräuter- 
kränze und Sträußchen gestalten 
Frisch gepflückte Kräuter vom 
hauseigenen Kräutergarten 
inspirieren nicht nur kleine 
Besucher. Unter Anleitung ent-
stehen hübsche Kreationen zum 
Mitnehmen.
Römerwelt Arienheller 1
in Rheinbrohl

15.00 bis 16.30 Uhr Familien-
führung Das Leben des BODI
Die spannende Entdeckungstour 
durch die Ausstellung lädt die 
ganze Familie zu einer faszinie-
renden Expedition in die Welt 
der Wissenschaft ein. Kleine 
und große ForscherInnen lösen 
archäologische Rätsel, setzen 
wissenschaftliche Puzzleteile 
zusammen und entdecken 
gemeinsam die spannende Welt 
des frühen Mittelalters.
Eintritt inkl. Museum: Erwach-
sene € 14, Kinder € 4, Tickets im 
Webshop über www.shop.lan-
desmuseum-bonn.lvr.de/#/start 
LVR-LandesMuseum
Colmantstr. 14 – 16 in Bonn

16.00 bis 18.00 Uhr
Achtsam wandern über 
Rhöndorfer Höhen
Wanderung auf schmalen Pfa-
den in lieblichem Mischwald zur 
Schaafhausenkanzel und einsam 
gelegenen Fuchshardtkapelle. 
Strecke: 7 km, anschließend 

Einkehr im historischen Wein-
haus Steinbach möglich
Beitrag: € 10 (Einkehr Selbst-
zahler) Anmeldung erfor-
derlich: Tel. 01 79/1 00 38 00 
bei Wanderführerin Danielle 
Wiesner-von den Driesch
Treffpunkt: Rhöndorfer
Straße/ Ecke Meßbeuel 
n Bad Honnef-Rhöndorf

17.30 Uhr Spezialitätenabend
französische Käsevariationen 
mit Weintrauben und Baguette, 
Beitrag € 16,50 pro Person, 
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz
Am Spitzenbach 2
in Bad Honnef

19.00 Uhr Into Deep:
Musiksommer-Konzert
Rock-Klassiker von Supertramp, 
Eagles, Eric Clapton bis Santana, 
Eintritt frei (Hutkonzert), Min-
destverzehr € 10, Reservierung 
notwendig: Tel. 0 22 44 - 88 60
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412 
in Heisterbacherrott

MONTAG | 10.7.

DIENSTAG | 11.7.

MITTWOCH | 12.7.

 
Multiversum – 
Magie und 
Artistik aus einer 
anderen Welt 
Die Publikumslieblinge 
Timothy Trust und Diamond 
Diaz sind zurück mit einer 
Show, in der Raum und Zeit 
auf den Kopf gestellt werden. 
Sind sie jetzt wirklich im 
Theater oder doch in einem 
alternativen Universum? 
Herzlich willkommen zu 
einem überdimensionalen 
Abend voller außergewöhn-
licher Artistik und mitrei-
ßender Zauberei. Eine Show, 
die augenzwinkernd Erwach-
sene und Kinder begeistern 
wird. Eintritt: 
€ 34 bis 49 

14.07. bis 03.09.2023

GOP 
Karl-Carstens-Str. 1
in Bonn 
www.variete.de 
Tel. 02 28 - 42 24 141
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Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik

Kunstmuseum Bonn  |
Nico Randel & Camillo Grewe:
Dass in mir eine Sehnsucht erwacht 
Nico Randels Werk ist geprägt 
von persönlichen Geschich-
ten und Kommentaren, die er 
in Drehbücher, Bühnenbilder, 
Storyboards und Performan-
ces übersetzt. Vor allem seine 
Schriftbilder wirken wie wort-
gewordene Stimmungen des Künstlers. Die Installation „Dass in 
mir eine Sehnsucht erwacht“ ist das Ergebnis eines künstlerischen 
Austauschs zwischen Nico Randel und Camillo Grewe, der ein Va-
ter-Sohn-Verhältnis thematisiert. Es geht um eine Geschichte, in 
der ein Löwensohn nach seinem Vater sucht, übersetzt als Dreh-
buch, in Malereien und Pappmaché-Modellen. Das Thema wird so 
als Storyboard in einer begehbaren Installation präsentiert.
Bis 9. Juli 2023

Willy-Brandt-Forum Unkel | Dauerausstellung
Öffnungszeiten: Dienstags bis sonntags von 11.00 bis 17.00 Uhr

Ausstellungen und Kunst

Kunstmuseum Bonn | Wiebke Siem: Das maximale Minimum

Bis 17. September 2023
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Kunstverein Linz am Rhein  |  Dan Dryer
Astrid Piethan und Jörg Koslowski sind das Künstlerduo Dan 
Dryer. In ihren Arbeiten wird der Erfahrungsraum mithilfe ver-
schiedener Medien untersucht. Ausgehend von existentiellen 
Fragestellungen, von naturwissenschaftlichen Phänomenen und 
spirituellen Riten, entwickeln die Künstler gemeinsam interaktive 
Installationen, Skulpturen, Videoarbeiten und Performances. Für 
den Kunstverein Linz gestaltete das Duo eigens eine raumgreifen-
de installative Arbeit.
5. bis 27. August 2023

LandesMuseum Rheinland in Bonn  | Das Leben des BODI 
Die Ausstellung »Das Leben des BODI« führt die Grabfunde vom 
Niederrhein mit archäologischen Zeugnissen aus ganz Europa zu-
sammen. 
Bis 15. Oktober 2023

LandesMuseum Rheinland in Bonn  | Archäologie im Rheinland. Im Tod unsterblich
Die „Archäologie im Rheinland“ widmet sich in diesem Jahr Grä-
bern von der Jungsteinzeit bis in die Neuzeit.  	
Bis 20. August 2023

Siebengebirgsmuseum in Königswinter  | Flucht ins Paradies – Carlo Mense 
Carlo Mense zwischen Rheinischem Expressionismus, Neuer 
Sachlichkeit und Rheinromantik. Fällt das Stichwort „Rheinischer 
Expressionismus“, drängt sich reflexartig der Name des herausra-
genden August Macke auf. 	
Bis 15. Oktober 2023

Hotel | Restaurant | Museum
Dollendorfer Str. 412 
53639 Königswinter

Tel. 02244 886 0
www.hausschlesien.de 
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10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen 
30-minütige Termine im 
Zeitraum, Beitrag: Spende
Anmeldung erbeten:
Tel. 0 22 24 - 10 54 8 
Frauenzentrum
Hauptstraße 20a
in Bad Honnef 

19.30 Uhr Und die Brunnen 
rauschen wieder durch die 
stille Einsamkeit 
Literarisch-musikalische Som-
merreise mit Orgelmusik und 
Text-Exkursionen von Clemens 
Brentano über Carles Baudelaire 
bis Rainer Maria Rilke. Eintritt frei
Pfarrgarten der Ev. Kirche 
Grabentor 1 in Linz

 
 
Ab 14.00 Uhr Steinofenbrot 
aus dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote ist möglich:
Tel. 0 22 23 - 37 03 
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.30 Uhr Stella Tonon
& The Markus Schinkel
Experience 
Konzertreihe Musik im Pavillon, 
veranstaltet vom Bürger- und 
Ortsverein Rhöndorf. Eintritt 
frei, Spenden erbeten! Bei Regen 
fällt das Konzert aus.
Pavillon am Ziepchensplatz
in Bad Honnef-Rhöndorf

19.30 Uhr Kino im
Katharinenhof: 90 Minuten
Nachdem jahrzehntelange 
politische und militärische 
Auseinandersetzungen den 
Konflikt zwischen Israelis und 
Palästinensern nicht zu lösen 
vermochten, soll ein Fußball-
spiel entscheiden, welches Volk 
bleiben darf und welches gehen 
muss. Aus der absurden Aus-
gangsidee zaubert die ebenso 
kluge wie temporeiche Komödie 
ein Feuerwerk an Pointen und 
skurrilen Einfällen, die gleich-
wohl für den realen Alltag im 
Nahen Osten bedeutsam sind. 
Eintritt frei
Ev. Gemeindehaus
Grabentor 1 in Linz

 
 
14.00 bis 16.00 Uhr
Himmel und Ääd –
Kulinarischer Rundgang
Tour mit StattReisen Bonn auf 
den Spuren der Bonner Ess- und 
Trinkkultur mit kulinarischen 
Kostproben der Region unter-
wegs, Beitrag: € 12 / erm. 10
Treffpunkt: Vor dem
Alten Rathaus Markt in Bonn

 
 
11.00 bis ca. 13.30 Uhr
Bonnerinnen, berühmt
und berüchtigt
Die Führung mit StattReisen 
Bonn durch die Innenstadt geht 
den Fragen nach: Wie konnte 
aus einer Mätresse eine Heilige 
werden? Warum brauchte Bonn 

Arbeitnehmer-
zentrum
Königswinter

Digital Leadership 
und erfolgreiches 
Führen virtueller 
Teams im

Homeoffice

26. bis 27. August 2021

Online-Seminar
Beitrag: € 160
Anmeldung erforderlich:
info@azk.de

Arbeitnehmerzentrum 
Königswinter
Johannes-Albers-Allee 3
in Königswinter 

VIRTUELL

Das überflüssige Grün
Noch ein bisschen Schnittlauch an den Salat, frischer Koriander 
oder Thai-Basilikum verleihen dem asiatischen Gericht seinen 
letzten Schliff. Lecker! Die erfrischende Minze peppt den ori-
entalischen Salat auf, und Rosmarinkartoffeln, frisch aus dem 
Ofen, sind eine aromatische Offenbarung. Was wäre unsere 
Pizza ohne Oregano, der übrigens auch an manchen Stellen in 
unserem schönen Siebengebirge gedeiht! Aber was muss ich 
im Restaurant auf der Speisekarte lesen: Das leckere Lachsfilet 
wird an schnöden Petersilienkartoffeln gereicht! Ausgerechnet 
Petersilie! Beim türkischen Imbiss muss man aufpassen, dass 
nicht mehr als die Hälfte der Salatbeilage aus dem billigen krau-
sen Grün besteht. Und bei der Kochbox, die meine Familie jetzt 
so liebt, ist eine Zutat garantiert in jedem Gericht: Petersilie. 
Hier ein Stängel, dort ein bisschen Grün, immer muss die Pe-
tersilie herhalten, günstige Deko im Dutzend. Mal ehrlich, wer 
isst denn die? Ich fühle mit der Sheeba-Katze in der Werbung, 
die genussvoll die liebevoll angerichteten Fleischbröckchen 
schleckt, aber das ungenießbare Kraut übrig lässt. Petersilie, 
egal ob glatt oder kraus, schmeckt einfach immer, als würde 
man auf Heuhalmen herumkauen. Angeblich punktet sie mit 
ihrem hohen Vitamingehalt. Ganz ehrlich? Dann lieber ein paar 
Tropfen Zitronensaft ins Salatdressing! Übrigens, wegen ihrer 
giftigen Samen wurde die Petersilie gerade erst zur Giftpflanze 
des Jahres 2023 gekürt. Endlich offenbart das Kraut also seine 
dunkle Seite. Petersilie, mir graut vor Dir!                xy Julia Bidder

JuliasGlosse

53560 Vettelschoss . Notscheider Str. 5 . info@der-kaminbauer.de . www.der-kaminbauer.de

Wir sind 2023 lieferfähig!

per QR Code direkt 
zur Lieferübersicht

Sie suchen für diese Heizsaison nach einem Kaminofen?
Wir haben bereits Mitte 2022 vorgesorgt und bei 
unseren Herstellern die verschiedensten Modelle 
für dieses Jahr geordert!

Besuchen Sie uns auf www.der-kaminbauer.de und sehen Sie 
in unserer Lieferübersicht, welche Modelle verfügbar sind!

SAMSTAG | 15.7.

SONNTAG | 16.7.

DONNERSTAG | 13.7.

FREITAG | 14.7.
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lichkeit? Beitrag € 3/erm. 1,50, 
Anmeldung erbeten:
Tel. 0 22 44 - 88 62 31 
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

 
 
17.00 bis 19.00 Uhr
Trauertreff für Männer 
in geschütztem Raum in kleiner 
Runde können Männer in Trau-
ersituationen die Gemeinschaft 
mit anderen Männern in ähn-
licher Lage erfahren und sich 
über ihre Gedanken und Gefühle 
in dieser besonderen Situation 
austauschen,
Tel. 0163 - 14 39 283
Hospizdienst Dollendorfer Str. 46 
in Königswinter Oberpleis

18.00 Uhr Auf ewig Dein: 
Briefe, die die Welt bewegen
Lesung mit Musik als außerge-
wöhnliche Mischung von histo-
rischen und zeitgenössischen 
Briefen prominenter Persönlich-
keiten, u. a. Briefwechsel zwi-
schen Clara und Robert Schu-
mann und Briefe von Wilhelm 
Busch, Christian Morgenstern 
und Erich Kästner, begleitet von 
passenden Musiken, Auffüh-
rung des Kleinen Theaters Bad 
Godesberg, Eintritt: € 16,00,
Tel. 0 22 24 - 18 30 (Vvk.)
Parkresidenz Am Spitzenbach 2 
in Bad Honnef

19.30 Uhr King Georg 
Open Air mit Matthias 
Strucken & Joscho Stephan 
Konzertreihe: Musik im Pavil-
lon, veranstaltet vom Bürger- 
und Ortsverein Rhöndorf. 
Eintritt frei, Spenden erbeten! 
Bei Regen fällt das Konzert aus.
Pavillon am Ziepchensplatz
in Bad Honnef-Rhöndorf

 
 
14.00 bis 18.00 Uhr Auf den 
Spuren von Steinhauern, 
Wallfahrern und Staatsgästen
historische Wanderung mit 
vielen Informationen zur 
Geschichte des Petersberg 
Streckenverlauf vom Siebenge-

Was | Wann | Wo

eine Anstalt für „erstmals 
gefallene Mädchen"? Welche 
adelige Dame sorgte für einen 
handfesten Skandal in Bonn und 
welche Bonner Frauenrechtlerin 
forderte schon zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts die Gleichstellung 
von Mann und Frau am Ar-
beitsplatz? Beitrag € 10/erm. 8, 
Anmeldung: Tel. 02 28 - 65 45 53
Treffpunkt: Vor dem Haupt- 
portal des Münsters in Bonn 

15.00 bis 17.00 Uhr Lebenscafe 
Der Hospizdienst Königswinter 
bietet Trauernden die Möglich-
keit zum Austausch in geschütz-
ter Atmosphäre unter Leitung 
geschulter Trauerbegleite-
rinnen. Anmeldungen erforder-
lich Tel. 0 22 44 - 91 81 932 
Hospizbüro Dollendorfer Str. 46 
in Königswinter-Oberpleis

 
 
16.00 bis 17.30 Uhr
Internetcafé für Senioren
www.computerundinternet.info
Anmeldung erforderlich
Tel. 0157 - 71 70 94 75
Haus Bachem 
Drachenfelsstr. 4 
in Königswinter

 
 
18.00 Uhr Französisch-
Gesprächskreis
AWO-Treff Hauptstr. 109 in
Königwinter-Niederdollendorf

 
 
11.00 bis 15.00 Uhr
Kreatives Maskenbasteln
in Anlehnung an antike Thea-

termasken gestalten
die Teilnehmer ihre eigenen 
Kunststücke 
Römerwelt Arienheller 1
in Rheinbrohl

15.00 Uhr Hören ist Kopf-
sache – Fitness fürs Gehirn
weitere Hinweise s. 5. Juli
Anmeldung erforderlich:
linz@beckerhoerakustik.de oder 
Tel. 0 26 44 - 98 03 00, Link zur 
online-Teilnahme unter www.
beckerhoerakustik.de/veranstal-
tungen/linz

17.30 Uhr Barabend
mit JJ Guitars
Songs der 60er und 70er Jahre
Parkresidenz Am Spitzenbach 2 
in Bad Honnef

18.00 bis 19.00 Uhr Kostprobe:
1 Thema – 1 Wein – 1 Stunde
Vortrag über Carlo Mense – das 
expressionistische Werk von Dr. 
Klara Drenker-Nagels, Direkto-
rin August Macke Haus Bonn, 
Beitrag: € 7 Euro/erm. 5,50
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.00 Uhr Stereo Freedom: 
Musiksommer-Konzert
Dance & Feelgood Music, 
Eintritt frei (Hutkonzert), Min-
destverzehr € 10, Reservierung 
notwendig: Tel. 0 22 44 - 88 60
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

19.00 Uhr Emma-Club
offene Gesprächsrunde
für Frauen 
AWO-Treff Hauptstr. 109 in
Königwinter-Niederdollendorf

 
 
14.30 Uhr Schlesische
Dreiviertelstunde: Die
Kaffeekultur in Schlesien
Führung zum beliebten Heiß-
getränk im Alltag Schlesiens, 
illustriert anhand von Litera-
turbeispielen. Wie trank das 
schlesische Bürgertum seinen 
Kaffee? Welche Rolle spielten 
Kaffeerituale in der Konstituie-
rung der bürgerlichen Öffent-

birgsmuseum über den teilweise 
steilen Bittweg zum Petersberg, 
von dort über den Dollendorfer 
Bittweg zurück nach Königs-
winter. Beitrag: € 9 Euro/erm. 7. 
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03
Treffpunkt: Siebengebirgs-
museum in Königswinter

 
 
10.00 bis 17.00 Uhr 
Tag der offenen Tür im 
Tierschutzhof Orscheid
Verkauft werden Bücher, Floh-
marktutensilien und Nützliches 
für Hunde und Katzen, mit 
Gelegenheit sich zu informieren 
und bei Kaffee und Kuchen gute 

Philosophischer 
Gesprächskreis
Einladung zum Austausch
zu diesen Themen

Jürgen Habermas: „Ein 
Strukturwandel der Öffent-
lichkeit und die delibera-
tive Politik"
17. Juli 2023

Colin Crouch:
„Postdemokratie"
21. August 2023

Thomas Meyer: „Medio-
kratie – Auf dem Weg in 
eine andere Demokratie?"
18. September 2023

Hermann Lübbe:
„Staatsmacht und
Widerstandsrecht"
16. Oktober 2023

Hans Jonas: „Der Gottes- 
begriff nach Auschwitz«
20. November 2023

Offene Fragen.
Nachgefragt – nachgehakt 
– nachgeholt. Rückblicke 
und Klarstellungen
18. Dezember 2023

Beginn jeweils um 15.00 Uhr
Anmeldung erforderlich:
info@bildungswerk-bonn.de
Kath. Bildungswerk Bonn 
Haus C Kasernenstraße 60 
in BonnMONTAG | 17.7.

DIENSTAG | 18.7.

MITTWOCH | 19.7.

DONNERSTAG | 20.7.

FREITAG | 21.7.

SAMSTAG | 22.7.
SONNTAG | 23.7.

Foodtruck
Italienische Pizza aus
dem Holzfeuerofen, jeden 
Dienstag 17.30 bis 19.30 Uhr 
und jeden Freitag 14.00 bis 
19.00 Uhr 

Das Pizzaprinzip
Foodtruck
Königswinterer Str. 671 - 673 
in Bonn-Oberkassel 
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zweigeschossigen Kirchen des 
Mittelalters. Aus der Vereini-
gung von Architektur, Malerei 
und Skulptur stechen die Fres-
ken in den Gewölben hervor, 
die Szenen aus dem Alten und 
Neuen Testament zeigen.
Beitrag: € 5/erm. 2,50 
Doppelkirche Schwarzrheindorf 
Dixstr. 41
in Bonn-Schwarzrheindorf

16.00 bis 18.30 Uhr Märchen-
wanderung im Siebengebirge
Märchenerzähler Hermann- 
Josef Lutz erzählt sieben Mär-

chen aus aller Welt für Jung und 
Alt an 7 Erzähl-/Genussstatio- 
nen, Strecke: 7 km, Beitrag:
€ 15, Anmeldung erforderlich:
Tel. 0179 - 1 00 38 00
Treffpunkt in Königswinter
wird bei der Anmeldung
bekannt gegeben

18.00 Uhr Schwanengesang
Werke von Franz Schubert mit 
dem Bariton Konstatin Krimmel, 
Eintritt: € 30
Arp Museum Hans-Arp-Allee 1 
in Remagen-Rolandseck

 
 
15.00 Uhr Bingo
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf

 
 
10.00 bis 18.00 Uhr
Seligenstadt
Ausflugsfahrt der AWO Bad 
Honnef in die Stadt und das 
Kloster. Beitrag: € 12
Anmeldung erforderlich
Tel. 0 22 24 - 779 63 70 (mon-
tags von 10 bis 17 Uhr oder 
donnerstags von 14 bis 17 Uhr) 
Treffpunkt: Bushaltestelle Post 
Bad Honnef

 
 
11.00 bis 15.00 Uhr
Kreativwerkstatt Amulett 
gestaltet werden Schmuck-
stücke mit historischen Motiven
Römerwelt Arienheller 1
in Rheinbrohl

Gespräche zu führen. Tiere des 
Schutzhofes können an diesem 
Tag nicht vermittelt werden.
Tierschutzhof Orscheid
Orscheider Str. 7
in Bad Honnef-Orscheid

11.00 bis 17.00 Uhr
Antikmarkt 
Antikes, Kurioses, Design
und alte Schätzchen
Marktplatz in Siegburg

15.30 Uhr Die Doppelkirche 
Schwarzrheindorf
Führung durch eine der wenigen 

19.00 Uhr Schubi-DamDam: 
Musiksommer-Konzert
Schlagerschätzchen der 50er bis 
80er Jahre locker und humor-
voll präsentiert, Eintritt frei 
(Hutkonzert), Mindestverzehr 
€ 10, Reservierung notwendig: 
Tel. 0 22 44 - 8860 
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

 
 
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen 
30-minütige Termine im Zeit-
raum, Beitrag: Spende
Anmeldung erbeten unter:
Tel. 0 22 24 - 10 54 8 
Frauenzentrum
Hauptstraße 20a in Bad Honnef

18.00 Uhr Von der Kolonie 
zum Partner: Was lehrt die 
Partnerschaft Ruanda – 
Rheinland-Pfalz?
Vortrag und Diskussion, Eintritt 
frei, um Anmeldung wird gebeten 
forum-unkel@willy-brandt.de
Willy-Brandt-Forum in Unkel

 
 
14.00 bis 18.00 Uhr
Brombeerschänke
Ausflugsfahrt der AWO
Bad Honnef Beitrag: € 6
(vor Ort Selbstzahler)
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 779 63 70 (mon-
tags von 10 bis 17 Uhr oder 
donnerstags von 14 bis 17 Uhr) 
Treffpunkt: Bushaltestelle Post 
Bad Honnef

Ab 14.00 Uhr Steinofenbrot 
aus dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal
zwei Brote ist möglich:
Tel. 0 22 23 - 37 03 
Siebengebirgsmuseum
Kellerstr. 16 in Königswinter

17.00 bis 22.00 Uhr
Schlemmerabend
Eine kulinarische Reise um
die Welt mit ausgewählten
Speisen und Getränken
sowie Live-Musik
Innenstadt von Bad Honnef

Hauptstraße 40 • 53604 Bad Honnef •
Tel. 0 22 24 / 26 01 • Fax 0 22 24 / 47 00
E-Mail: info@buchhandlung-werber.de

Seit mehr als 125 Jahren sind wir Ihre Buchhandlung im 
Herzen der Bad Honnefer Innenstadt. Überzeugen Sie
sich jetzt auch vom Angebot in unserem Online-Shop:

www.buchhandlung–werber.de

Mehr als 1 Milliion Titel über Nacht lieferbar - zu uns in 
die Buchhandlung oder direkt zu Ihnen nach Hause!

TippTipp!!Löwenburg

Vollmondwanderung im Siebengebirge:
Naturschauspiel auf der Löwenburg
Entspannte Wanderung durch den mystischen Wald bei der die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine unvergessliche Stimmung 
genießen können: Wanderung von Rhöndorf über die Breiberge 
zur Löwenburg und zurück. 

Strecke: 9 km/Gehzeit etwa 2,5 Stunden/Höhenmeter ca. 300
Beitrag: € 10
Anmeldung erforderlich:
DWV-Wanderführerin Danielle Wiesner-von den Driesch
Tel. 0179 /1 00 38 00
Treffpunkt Ziepchensplatz in Rhöndorf

1. August 2023 von 19.00 bis etwa 22.00 Uhr 

| Bild: Danielle Wiesner-von den Driesch

MONTAG | 24.7.

DIENSTAG | 25.7.

MITTWOCH | 26.7.

DONNERSTAG | 27.7.

FREITAG | 28.7.
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11.00 bis 18.00 Uhr
Cicerone und Bogenschießen
weitere Hinweise s. 1. Juli
LVR-LandesMuseum
Colmantstr. 14 – 16 in Bonn

 
 
11.00 bis 13.00 Uhr
Auf und unter‘m Pflaster
Führung von StattReisen Bonn 
durch die Bonner Innenstadt 
mit Infos zum Bonner Pflaster, 
zum Schicksal der jüdischen 
Gemeinde, der Geschichte des 
Arbeiterviertels De Kuhl und 
Neuem aus der Bonner Kommu-
nalpolitik. Beitrag: € 10/erm. 8, 
Anmeldung: Tel. 02 28 - 65 45 53
Treffpunkt: Vor dem
Hauptbahnhof Poststr./ 
Ecke Maximilianstr. in Bonn

11.00 bis 14.30 Uhr Brunch
Beitrag: € 45, Anmeldung:
Tel. 0 22 24 - 18 90
Terrasse vom Hotel the YARD 
Hauptstr. 22 in Bad Honnef

 
16.00 Uhr Nähcafé für geflüch-
tete und einheimische Frauen
offenes Angebot der AWO Kö-
nigswinter in Zusammenarbeit 
mit der Ev. und Kath. Kirche
Tel. 0 22 23 - 29 83 60
Begegnungsstätte „Grenzenlos“ 
Wilhelmstr. 45/Ecke Bahnhofstr. 
Altstadt von Königswinter

 
 
19.00 bis 22.00 Uhr Vollmond-
wanderung zur Löwenburg
weitere Hinweise
s. Redaktionstipp auf S. 30
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0179 - 1 00 38 00
Treffpunkt. Ziepchensplatz
in Rhöndorf

 
 
10.00 Uhr Hören ist Kopf-
sache – Fitness fürs Gehirn
weitere Hinweise s. 5.  Juli 
Anmeldung erforderlich:
linz@beckerhoerakustik.de oder 
Tel. 0 26 44 - 98 03 00, Link zur 
online-Teilnahme unter www.
beckerhoerakustik.de/veranstal-
tungen/linz
15.00 bis 16.30 Uhr Familien-
führung Das Leben des BODI
weitere Hinweis s.12. Juli
LVR-LandesMuseum
Colmantstr. 14 – 16 in Bonn

19.00 Uhr Stefan Ulbricht
und Noire Rouge:
Musiksommer-Konzert
Zwei Bands spielen Boogie- 
Woogie  sowie deutsche 
Chansons von Hildegard Knef 
bis Zarah Leander, Eintritt frei 
(Hutkonzert), Mindestverzehr 
€ 10, Reservierung notwendig: 
Tel. 0 22 44 - 88 60
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

 
 
15.30 Uhr Konzert
des Jazztrios i.s.t.
Das Trio spielt Kompositionen 
von Avishai Cohen, Martin
Tingvall, E.S.T. und anderen,
ein Abend mit ansteckender 
Spielfreude.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz Am Spitzenbach 2 
in Bad Honnef

20.00 Uhr Sommernachtstraum
Konzert mit dem Saxophon-Duo 
Nuno & Hannah, Eintritt: € 10
Kreuzgang Münsterkirche
in Bonn

 
 
15.00 bis 17.00 Uhr Seniorencafe 
gemütlicher Treffpunkt
und Klönschnack bei Kaffee
und Kuchen 
GFO Zentrum St. Katharina 
Schützenstraße 9
in Königswinter

19.00 bis 22.00 Uhr Fritz Abend 
2 Fritz-Cocktails und ein Hotdog 
für € 9,90. Tel. 022 24 7 18 90
Bar the Lounge 
im Hotel the YARD
Hauptstr. 22 in Bad Honnef

19.30 Uhr Soleil Niklasson 
und Band
Konzertreihe Musik im Pavillon, 
veranstaltet vom Bürger- und 
Ortsverein Rhöndorf. Eintritt 
frei, Spenden erbeten! Bei Regen 
fällt das Konzert aus.
Pavillon am Ziepchensplatz
in Bad Honnef-Rhöndorf

21.00 bis 23.00 Uhr Mit dem 
Nachtwächter durch Bonn
Führung von StattReisen Bonn: 
Es waren gefährliche Zeiten und 
keine leichte Aufgabe für den 
Nachtwächter.
Beitrag: € 12/erm. 10,
Anmeldung: Tel. 02 28 / 65 45 53
Treffpunkt: Rheingasse Ecke 
Brassertufer in Bonn
 

 
15.00 bis 16.30 Uhr
Von Eseln und Drachen
und andere Geschichten
weitere Hinweis s. 1. Juli
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

17.00 Uhr Saragina Combo
Picknick-Konzert mit Balkan-
musik, bretonischen Liedern, 
Swing, südamerikanischer Cum-
bia und Musik der 17 Hippies.
Getränke werden zu kleinen 
Preisen angeboten, Picknick 
muss selbst mitgebracht werden
Platz neben der Erlöserkirche 
Luisenstraße 13 in Bad Honnef

 
 
11.00 bis 12.00 Uhr Igor
Stravinsky: Der Feuervogel
Familienkonzert für Zuschauer 
ab 8 Jahren, Eintritt: € 10
Opernhaus in Bonn

DLP COSMETIC
• Akne-Therapie
• Fruchtsäurepeeling 
• Microneedling 
• Reinigungs-Behandlung 
• Anti-Aging ... und vieles mehr

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin bei Ihrer Expertin
für Kosmetik unter: 0178 31 01 849 • Bahnhofstr. 8
Citypassage • Bad Honnef • dlp-cosmetic@gmx.de

SAMSTAG | 29.7.

SONNTAG | 30.7.

MONTAG | 31.7.

DIENSTAG | 1.8.

MITTWOCH | 2.8.

DONNERSTAG | 3.8.

FREITAG | 4.8.

SAMSTAG | 5.8.

11. bis 14. August 
Laurentiuskirmes 
im Weinort Oberdollendorf 
auf dem neuen Marktplatz

MS Wissenschaft – 
das schwimmende 
Science Center  
mit Exponaten zum Auspro-
bieren und Mitmachen legt 
wieder an. Für alle ab 12 
Jahren, Eintritt frei, tägliche 
Führungen um 11.00 und 
17.00 Uhr, geöffnet täglich 
von 10.00 bis 19.00 Uhr

KD-Anleger
Stresemannufer am
ehemaligen Bundeshaus
in Bonn vom 3. bis
6. August 2023

SONNTAG | 6.8.
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www.computerundinternet.info
Anmeldung erforderlich
Tel. 0157 - 71 70 94 75
Seminarbüro 3 AZK
Johannes-Alberts-Allee 3
in Königswinter

 
 
10.00 bis 12.00 Uhr
Lotsenpunkt Königswinter Tal
Initiative des Kirchengemeinde- 
verbandes Königswinter Tal und 
des Caritasverbands Rhein-
Sieg e. V. Der Lotsenpunkt ist 
eine offene Anlaufstelle, um 
Menschen Unterstützung in un-
terschiedlichsten Lebensfragen 
und Notlagen anzubieten
Büchereigebäude 
Hauptstr. 412 
in Königswinter

 
 
11.00 bis 15.00 Uhr
Kräuterkränze und
Sträußchen gestalten 
weitere Hinweise s. 12. Juli
Römerwelt Arienheller 1
in Rheinbrohl

15.00 bis 18.00 Internetcafé 
für Senioren
www.computerundinternet.info
Anmeldung erforderlich
Tel. 0157 - 71 70 94 75
Kath. Kirche St. Joseph
Am Kirchplatz 15 in Thomasberg

17.30 Uhr Sommerliches Grill-
buffet mit Hardys Jazzband
Gäste sind eingeladen, bei 
hoffentlich lauen Temperaturen 

einen entspannten Abend auf 
der Restaurantterrasse zu genie-
ßen, Beitrag: € 34,50 pro Person, 
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz Am Spitzenbach 2 
in Bad Honnef

18.00 Uhr Was meinen wir, 
wenn wir „Zionismus“ sagen?
Vortrag von Dr. Ghilad Shenhav
Kooperationsveranstaltung u. a. 
des Kath. Bildungswerks Bonn und 
der Synagogengemeinde Bonn
Stadthaus Berliner Platz 2
in Bonn

19.00 Uhr Big Bonn Special: 
Musiksommer-Konzert
Swing im Big Band Sound, 
Eintritt frei (Hutkonzert), Min-
destverzehr € 10, Reservierung 
notwendig: Tel. 0 22 44 - 88 60
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

19.00 bis 21.00 Uhr
Was darf mir egal sein?
Das Philosophische Cafe mit 
Markus Melchers bietet Gelegen-
heit, Themen zu erörtern, die im 
Rahmen der akademischen Phi-
losophie entweder nicht oder nur 
schwer verständlich diskutiert 
werden. Eintritt: € 9 
Haus der Theatergemeinde 
Bonner Talweg 10 in Bonn

19.00 bis ca. 2.00 Uhr 
Kosmische Perspektiven: 
Laurentiustränen und 
Himmelszelt
Der Himmel weinte, so überlie-

15.00 Uhr Gottesdienst
für Mensch und Tier
Der Gottesdienst findet im Frei-
en statt, für Sonnenschutz und 
Sitzgelegenheiten ist gesorgt. 
Im Anschluss: Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen. 
Infos: antje.firmenich@ 
tierschutz-siebengebirge.de
Tierfriedhof
Bönnschenhof 1 in Königswinter- 
Oberpleis-Wahlfeld

15.00 bis 17.00 Uhr Trauercafé 
Das Trauercafé bietet Raum für 
Begegnung und Erfahrungsaus-
tausch bei Kaffee, Tee, Gebäck, 
Anmeldung: Tel. 0 22 24 / 94 19 
84. Veranstaltung der Ökume-
nischen Hospizbewegung Bad 
Honnef e.V. in Kooperation mit 
dem Familienzentrum 
Buntes Haus Krachsnußbaum-
weg 21 in Bad Honnef-Selhof

19.00 Uhr Konzert für Sopran, 
Trompete und Orgel
Matthäikirche Gutenbergstr. 10 
in Bonn-Hardberg

 
 
16.00 bis 18.00 Uhr Computer
& Internet für Senioren
offene Sprechstunde

fert es die Legende, nachdem 
Laurentius, Diakon unter Papst 
Sixtus II, im Jahr 258 in Rom, 
hingerichtet worden war: als 
„Laurentiustränen" sind noch 
heute um den Todestag des 
Heiligen (10. August) die Stern-
schnuppen des sogenannten 
Perseidenstromes am Sommer-
himmel sichtbar. Wanderung 
zur Bruder Klaus-Kapelle und 
anschließende Sternenbeobach-
tung im Sternengarten Eifel 
Begleitet ist diese nächtliche 
Exkursion von theologischen 
und philosophischen Impulsen. 
Für einen Imbiss vor der Ster-
nenbeobachtung ist gesorgt. 
Die Veranstaltung findet nur bei 
gutem Wetter statt. 
Beitrag: € 50,
Anmeldung erforderlich:
info@bildungswerk-bonn.de
Treffpunkt: Parkplatz Obi/Edeka 
Bornheimer Str. 162 in Bonn

 
 
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen 
30-minütige Termine im Zeit-
raum, Beitrag: Spende
Anmeldung erbeten unter:
Tel. 0 22 24 - 10 54 8 
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef 

13.00 bis 20.00 Uhr
Menschliche Perspektiven: 
Orte diakonischen Handelns 
in Bonn (Radtour)
Besucht werden die Radstation 
(Qualifizierungsprojekt für jun-
ge arbeitslose Erwachsene), die 
Villa Noah (Wohnprojekt 
für chronisch alkoholabhän-
gige Menschen), das Johan-
niter-Krankenhaus und das 
Prälat-Schleich-Haus (Unter-
stützungsangebote für woh-
nungslose Menschen). Die Tour 
endet in der Kirche 
St. Laurentius mit Gelegenheit 
zum Gespräch und einem ge-
meinsamen Imbiss.
Strecke gesamt: ca. 25 km.
Beitrag: € 25
Anmeldung erforderlich: 
info@bildungswerk-bonn.de
Treffpunkt: Radstation
Quantiusstr. 31 in Bonn

Gasthaus auf dem Oelberg

Mittwoch bis Freitag ab 10 Uhr geöffnet. Mo. + Di. Ruhetag. 
Samstag, Sonntag + an Feiertagen ab 9.00 Uhr geöffnet.
Abends je nach Wetter oder auf Vorbestellung geöffnet.
Oelbergringweg 100 | 53639 Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 19 19 | kontakt@gasthaus-oelberg.de
www.gasthaus-oelberg.de

Egal, ob Sie sich als Wanderer bei uns stärken und den 
schönen Ausblick genießen möchten oder Ihre Geburts-
tags- oder Familienfeier zelebrieren möchten. Bei uns 
fi nden Sie das Ambiente, das Sie suchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Prinz

MONTAG | 7.8.

DIENSTAG | 8.8.

MITTWOCH | 9.8.

DONNERSTAG | 10.8.

Oberkasseler Markt
freitags von 14.00
bis 18.00 Uhr

Königswinterer Str. 673 
in Bonn-Oberkassel
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Löwenburger Str. 2 in Königs-
winter-Margarethenhöhe

11.00 bis 18.00 Uhr
Cicerone und Bogenschießen
weitere Hinweise s. 1. Juli
LVR LandesMuseum
Colmantstr. 14 – 16 in Bonn

19.30 Uhr Trauer und Verlust
Tanzperformance zum
Thema, Eintritt: € 19
Bundeskunsthalle in Bonn

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr
Die Römer, der Rhein
und der Drachenfels
Der Rhein war die Grenze des 
römischen Reiches. Links- 
rheinisch war für die Römer 
ein lebensgefährliches Gebiet. 
Warum wagten sie sich gerade 
in Königswinter auf die andere 
Seite des Rheines? Die Wande-
rung auf den Spuren der Römer 
am Drachenfels bringt die Ant-
wort. Wanderstrecke ca. 6 km, 
eine kostenlose Veranstaltung 
des Verschönerungsvereins für 
das Siebengebirge.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 90 94 94
Treffpunkt: Siebengebirgs-
museum in Königswinter

14.00 bis 16.00 Uhr
Führung durch die Altstadt 
Königswinter
Die Entwicklung der Königs-
winterer Altstadt lässt sich an 
vielen Gebäuden ablesen: Das 
Mittelalter, die Barockzeit, die 

20.00 Uhr Sommernachtstraum
Konzert mit Altsaxophon und 
Gitarre, Eintritt: € 10
Kreuzgang Münsterkirche 
in Bonn

 
 
Ab 14.00 Uhr Steinofenbrot 
aus dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal 
zwei Brote ist möglich:
Tel. 0 22 23 - 37 03 
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.30 Uhr King Georg
Open Air mit Martin 
Sasse Trio 
Konzertreihe Musik im Pavillon, 
veranstaltet vom Bürger- und 
Ortsverein Rhöndorf. Eintritt 
frei, Spenden erbeten! Bei Regen 
fällt das Konzert aus.
Pavillon am Ziepchensplatz in 
Bad Honnef-Rhöndorf

19.30 Uhr Trauer und Verlust
Tanzperformance zum
Thema, Eintritt: € 19
Bundeskunsthalle
in Bonn

20.00 Uhr Wolfgang
Amadeus Mozart
Klavierkonzert d-Moll mit 
Olga Paschtschenko und dem 
Beethoven-Orchester, mit einer 
Einführung um 19.15 Uhr.
Eintritt: ab € 17
Opernhaus in Bonn

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr
Naturerlebnis am Bach
Auf der Suche nach Bachfloh-
krebsen und Strudelwürmern 
lernen Kinder ab 6 Jahren 
erstaunliches Leben im Bach 
kennen. Wie sehen kleine Was-
sertiere vergrößert aus? Sagen 
sie etwas über die Gewässer-
güte aus? Bitte Gummistiefel 
mitbringen!
Eine kostenlose Veranstaltung 
des Verschönerungsvereins für 
das Siebengebirge. 
Anmeldung erforderlich: 
Tel. 0 22 23 - 90 94 94
Treffpunkt: Forsthaus Lohrberg 

 
 
18.00 Uhr
Französisch-Gesprächskreis
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf

 
 
11.00 bis 15.00 Uhr 
Kreativwerkstatt Amulett 
gestaltet wird ein Schmuckstück 
mit historischen Motiven
Römerwelt Arienheller 1 
in Rheinbrohl

15.00 Uhr Hören ist Kopf- 
sache – Fitness fürs Gehirn
weitere Hinweise s. 5. Juli
Anmeldung erforderlich:
linz@beckerhoerakustik.de oder 
Tel. 0 26 44 - 98 03 00, Link zur 
online-Teilnahme unter www.
beckerhoerakustik.de/veranstal-
tungen/linz

Gründerzeit und die Moderne 
haben markante Spuren hinter-
lassen. Kosten: € 7/erm. 5,50
Treffpunkt: Siebengebirgs-
museum in Königswinter

Ab 14.00 Uhr
Bonner Theaterfest
auf mehreren Bühnen gestal-
ten Oper und Schauspielhaus 
ein buntes Programm mit den 
SchauspielerInnen des Ensem-
bles, mit Sängern und Musikern 
des Beethoven Orchesters Bonn 
sowie der beliebten Kostüm- 
und Requisitenversteigerung 
aus dem Fundus, Eintritt frei
Opernhaus in Bonn

 

18.00 Uhr Literaturkreis
offenes Angebot
AWO-Treff Hauptstr. 109 in 
Königwinter-Niederdollendorf

Bonn und Siebengebirge entdecken!
Geführte Wanderungen Naturpark Siebengebirge / Region Rhein-Sieg / Naturpark Eifel

Gästeführungen Beethovenstadt . Bonn Innenstadt . Bundesviertel . Drachenfels . Petersberg

Seit über 10 Jahren qualifi zierte Ansprechpartnerin für Reisegruppen, Teams, Freundeskreise …
Kooperationen: Naturpark Siebengebirge · BonnTourismus · Tourismus Siebengebirge · VVS u.a.

Danielle Wiesner-von den Driesch zert. Gästeführerin · Wanderführerin · Natur- und Landschaftsführerin
www.bonn-und-siebengebirge-entdecken.de | info@bonn-und-siebengebirge-entdecken.de | Tel. (02 28) 47 13 85 · mobil: (01 79) 1 00 38 00

FREITAG | 11.8.

SAMSTAG | 12.8.

SONNTAG | 13.8.

MONTAG | 14.8.

DIENSTAG | 15.8.

MITTWOCH | 16.8.

Stöbern, Feilschen 
und Sammeln auf 
dem 89. Antik- 
und Trödelmarkt 
in der „Bunten 
Stadt am Rhein“ 
Die historische Altstadt von 
Linz verwandelt sich in eine 
riesige „Schatztruhe“, auch 
in den Bahnviadukten, in der 
Straße „Am Gestade“ und 
auf dem Burgplatz gibt es ein 
vielfältiges Angebot. Auf dem 
historischen Marktplatz fin-

det der Teenie-Trödel-Markt 
statt. Anbieter aus Linz bis 
zum Alter von 15 Jahren 
können ihre gebrauchten 
Spielsachen und Gegenstände 
zum Verkauf anbieten
(Berechtigungsschein ab 
7. August in der Tourist- 
Information erhältlich).
Samstag und Sonntag haben 
auch alle Einzelhändler in der 
Linzer Innenstadt geöffnet.

12. August von 9.00 bis 
18.00 Uhr und 13. August 
von 11.00 bis 18.00 Uhr
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16.00 bis 17.30 Uhr Trauercafé
Ich bin mit meiner Trauer nicht 
alleine! Das Trauercafé ist ein 
Ort der Begegnung und des 
Austauschs.
Kath. Familienbildungsstätte 
Marktplatz 14 in Linz

16.00 bis 17.30 Uhr 
Internetcafé für Senioren
www.computerundinternet.info
Anmeldung erforderlich
Tel. 0 22 44 - 90 09 01
Sitzungssaal im Rathaus 
Dollendorfer Str. 39 in Oberpleis

17.30 Uhr Barabend 
mit Jazzmusik
schwungvolle Klänge am 
Klavier, Eintritt frei
Parkresidenz Am Spitzenbach 2 
in Bad Honnef

19.00 Uhr Straight Four:
Musiksommer-Konzert
Melodic Swing & Latin Jazz, 
Eintritt frei (Hutkonzert).
Mindestverzehr € 10,
Reservierung notwendig:
Tel. 0 22 44 - 88 60
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

 
 
14.30 Uhr Schlesische
Dreiviertelstunde: Breslau
ist immer eine Reise wert
Führung durch die neue Dauer-
ausstellung zur Metropole Bres-
lau, europäischer Kulturhaupt-
stadt des Jahres 2016. Eintritt € 
3/erm. 1,50, Anmeldung unter 

TippTipp!!Dollendorf

„Bücher feiern“
in der neuen Dollendorfer Bücherstube
Die Honnefer Autorin und Literaturwissenschaftlerin Ursula 
Kollritsch (rechtes Bild) und Silke Kornstädt (linkes Bild), neue 
Inhaberin der frisch renovierten Dollendorfer Bücherstube, stellen 
ihre Herzensbücher und ganz besondere Bücherschätze vor, die 
sie aktuell oder schon länger durchs Leben begleiten. In einem 
Gespräch über das Lesen, Schreiben und Leben lassen die beiden 
Buchliebhaberinnen großartige Geschichten, Sätze, Helden und 
Autoren hochleben.

Seit knapp drei Jahren ist Ursula Kollritsch Host des Podcasts 
„Bücher feiern“, zu dem sie namhafte Autoren einlädt und der 
auf allen großen Plattformen wie Spotify, Google Podcasts etc. 
kostenlos zu hören ist. Seit einem Jahr bringt sie das Format auch 
erfolgreich live in den Buchhandel. Silke Kornstädt ist seit Mai 
2023 Inhaberin der Traditionsbuchhandlung in Oberdollendorf 
und war mehrere Jahre Vorsitzende von „Literatur im Siebenge-
birge e. V.“. Das besondere Bücherevent der beiden ist zugleich die 
Einweihung der neuen Lesebühne in der Bücherstube. 

Eintritt: € 5 (1 Glas Sekt inkl.), Anmeldung erforderlich: 
Tel. 0 22 23 - 91 26 30 (bitte AB nutzen) oder per Mail unter  
estellung@dollendorferbuecherstube.de 

17. August um 19.00 Uhr in der Dollendorfer Bücherstube 
Heisterbacher Str. 60 – 62 in Königswinter-Oberdollendorf
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DONNERSTAG | 17.8.
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Linzer
Sommerfestival

Open-Air Konzert 
19.00 Uhr Linzer
Männergesangverein
20.00 bis 22.00 Uhr
B.and M

Eintritt frei. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt

18. August auf dem
Buttermarkt in Linz

Der kreative 
Schmuckladen
Strick- und Häkelkurs
jeden 1. Samstag in Monat je-
weils von 11.00 bis 13.00 Uhr
Perlentreffen
jeden 2. Samstag im Monat je-
weils von 11.00 bis 16.00 Uhr
Schmuckkurs
jeden 3. Samstag im Monat 
11.00 bis 13.00 Uhr
Perlentreffen
jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr
Strick- und Häkeltreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 18.00 bis 21.00 Uhr
Vorherige Anmeldung unter:
Tel. 0 22 24 - 9 88 98 71 oder 
WhatsApp 0160 - 2 33 81 24

Rollendes Atelier 
Hauptstr. 80 in Bad Honnef
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Tel. 0 22 44 - 88 62 31
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

18.00 Uhr Vom Mentee zum 
Mentor: Willy Brandts Ver-
mächtnis in Südeuropa und 
darüber hinaus
Vortrag und Diskussion in 
englischer Sprache, Eintritt frei, 
um Anmeldung wird gebeten: 
forum-unkel@willy-brandt.de
Willy-Brandt-Forum in Unkel

20.00 Uhr 
Sommernachtstraum
Konzert mit Flöte und Klavier, 
Eintritt: € 10
Kreuzgang Münsterkirche
in Bonn

 
 
19.30 Uhr
Wolperath Jazz  & more
Konzertreihe Musik im Pavillon, 
veranstaltet vom Bürger- und 
Ortsverein Rhöndorf. Eintritt 
frei, Spenden erbeten! Bei Regen 
fällt das Konzert aus.
Pavillon am Ziepchensplatz 
in Bad Honnef-Rhöndorf

19.30 Uhr Kraft unserer 
Werke – Der Schöpfertreff
ein Abend für Kreative, die ihre 
eigenen Werke mit anderen 
Kreativen teilen möchten
Anmeldung erforderlich
post@melittabubalo.de
Tonraum 
Adrianstraße 80 in Bonn

9.00 bis 18.00 Uhr Kirchen, 
Kapellen und Burgen in der 
Pfarrei Windeck-Dattenfeld
Fahrradtour entlang histo-
rischer Gebäude mit vielen 
Hintergrundinformationen, 
Anekdoten und einem besonde-
ren musikalischen Genuss.
Beitrag: Kosten des Mittagsim-
bisses. Strecke: ca. 25 km
Anmeldung erforderlich 
iris.holschbach@ 
kathkirche-windeck.de
Treffpunkt: Bahnhof Dattenfeld

10.00 Uhr Trauerwanderung
Gelegenheit, auf gut 6 km ins 
Gespräch zu kommen und neue 
Impulse aufzunehmen
Veranstaltung des Hospizdiens-
tes Siebengebirge.
Anmeldung erforderlich
Tel. 0 22 44 - 91 81 932
Treffpunkt in Königswinter 
wird bei der Anmeldung
bekannt gegeben

14.00 bis 16.00 Uhr 
Briten in Bonn
Führung mit StattReisen Bei-
trag: € 10/erm. 8, Anmeldung: 
Tel. 02 28 - 65 45 53
Treffpunkt: Vor dem Sternhotel 
am Markt in Bonn

15.00 bis 15.55 Uhr
Der Zauberer von Oz
Kinderpuppentheater für Kinder 

Was | Wann | Wo

Wochenmarkt 
in Aegidienberg

Angeboten werden u. a. 
Honig, Apfelsaft, Schafwolle, 
Wollprodukte, Wachstücher, 
Rind- und Schaffleisch, 
Wurstwaren, Käse, Eier, 
Honig, Milch, Öle, Obst, Ge-
müse, Feinkost, Felle/Wolle.

donnerstags von
15.00 bis 19.00 Uhr 

FREITAG | 18.8.

SAMSTAG | 19.8.

Heisterbacherrott

Sommerfest
Fröhliche Veranstaltung im 
malerischen Innenhof mit 
Musik, Attraktionen für die 
ganze Famile, guter Laune 
und alten Bekannten. Für das 
leibliche Wohl ist von der Rü-
bezahlstube bestens gesorgt.

20. August ab 12.00 Uhr 
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

TippTipp!!

| Bild: Haus Schlesien
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Singen stärkt
die Seele!  
Der Chor des Frauenzen-
trums Bad Honnef freut sich 
über weitere Sängerinnen 
mit und ohne Chorerfahrung. 
Gesungen werden Lieder aus 
allen Kulturen im mehrstim-
migen Satz. Eine fundierte 
Stimmbildung und Taketi-
na-Rhythmusschulung sind 
Grundlagen für swingende 
Proben und Auftritte. Beitrag 
€ 7/Abend. Einstieg jederzeit 
möglich nach vorheriger 
Anmeldung unter Tel.: 0 22 
24 -105 48

Mittwochs von 
19.45 bis 21.00 Uhr 
im Frauenzentrum 
Hauptstraße 20a 
in Bad Honnef 

von 4 bis 12 Jahren mit dem 
Bonner Kindertheater Papper-
lapupp, Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 0 26 44 - 41 63
Kath. Familienbildungsstätte 
Marktplatz 14 in Linz

 
 
11.00 bis 13.00 Uhr
Historische Wanderung
von der Margarethenhöhe
bis zum Berghotel
Die Margarethenhöhe war im-
mer ein Zentrum für erholungs-
suchende Wanderer. Von hier 
aus gingen sternförmig viele 
Wege ins Siebengebirge. Auf ei-
ner kurzen Wanderstrecke wird 

Wissenswertes aus alter Zeit 
berichtet und mit historischen 
Aufnahmen veranschaulicht. 
Eine kostenlose Veranstaltung 
des Verschönerungsvereins für 
das Siebengebirge.
Anmeldung: Tel. 0 22 23 - 90 94 94
Treffpunkt: Am Margarethen-
kreuz Königswinterer Str. 430 in 
Königswinter-Margarethenhöhe

Ab 11.00 Uhr Sommerfest
Gute Laune und Musik im 
malerischen Innenhof. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Rübe-
zahlstube
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

11.00 bis 17.00 Uhr Antikmarkt 
Antikes, Kurioses, Design und 
alte Schätzchen.
Friedensplatz in Bonn

14.00 bis 17.00 Uhr Wolperath 
Konzert Jazz & more,
Eintritt frei
Parkrestaurant Rheinaue
Ludwig-Erhard-Allee 20 in Bonn

15.00 bis 17.00 Uhr Lebenscafe 
Der Hospizdienst Königswinter 
bietet Trauernden die Möglich-
keit zum Austausch in geschütz-
ter Atmosphäre unter Leitung 
geschulter Trauerbegleiterin- 
nen. Anmeldungen erforderlich: 
Tel. 0 22 44 - 91 81 932 
Hospizbüro
Dollendorfer Straße 46
in Königswinter-Oberpleis

18.00 Uhr Frankenstein Junior
Musicalspaß aus der Humor-
schmiede von Mel Brooks.
Basierend auf der gleichna-
migen Verfilmung wird hier der 
Topos des irren Wissenschaft-
lers gründlich auseinanderge-
nommen!
Eintritt: ab € 23
Opernhaus in Bonn

 
 
16.00 bis 17.30 Uhr
Internetcafé für Senioren
www.computerundinternet.info
Anmeldung erforderlich
Tel. 0157 - 71 70 94 75
Haus Bachem 
Drachenfelsstr. 4
in Königswinter

 
 
9.00 Uhr Wanderung
ins Logebachtal
Entspannte Morgenwanderung 
hinter den Sieben Bergen
Gehzeit: 2,5 Std.
ca. 9 km/130 hm
Beitrag: € 10,
Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 0179 - 1 00 38 00 bei 
Wanderführerin Danielle 
Wiesner-von den Driesch
Treffpunkt: Logebachstraße 
(Soldatenfriedhof) in Königs-
winter-Ittenbach

 
 
11.00 bis 13.30 Uhr
Besichtigung des Steigenber-
ger Grandhotel Petersberg
Besucher des Grandhotels 
Petersberg erfreuen sich nicht 
nur an der hervorragenden 
landschaftlichen Lage, sondern 
erhalten gleichzeitig einen 
Einblick in die geschichtliche 
Vergangenheit des ehemaligen 
Gästehauses des Bundes. Eine 
Kooperation des VVV Sieben-
gebirge und des VVV Hennef. 
Beitrag: € 12, Anmeldung erfor-
derlich: Tel. 0 22 42 - 67 66 
Treffpunkt: Parkplatz
Petersberg in Königswinter

17.00 Uhr Komm doch
Liebelein: Duo Jazzin
Literarisches Konzert.
In Worten und Liedern nähern 
sich die Künstler dem Thema 
Liebe in all seinen Facetten. Ein 
Nachmittag voller Poesie, leisen 
und jazzigen Tönen, Momenten 
zum Schmunzeln und  Innehal-
ten, Eintritt: € 7
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz Am Spitzenbach 2 
in Bad Honnef

Was | Wann | Wo

TippTipp!!Windeck-Dattenfeld

Kirchen, Kapellen und Burgen - Radtour
In Dattenfeld gibt es viele Bauwerke, die eine bemerkenswerte 
Geschichte aufweisen. Eine Reihe von Kirchen und Kapellen, die 
Burg Dattenfeld und Burg Windeck, sowie die Ruinen der Pul-
vermühle sind Zeugen einer regen Vergangenheit, die das Leben 
der Bewohner der Pfarrei prägten. Aber auch heute noch haben 
sie eine große Bedeutung für die Gemeinde und den Tourismus 
in der Region. Diese Fahrradtour führt die Teilnehmer entlang 
dieser historischen Gebäude und bietet zudem viele Hintergrund-
informationen, Geschichten, Anekdoten sowie einen besonderen 
musikalischen Genuss.

Streckenverlauf/geführte Tour: ca. 25 km

Veranstaltung des Kath.-Bildungswerkes Bonn mit der Pfarrei 
Windeck Dattenfeld
Kosten: Beitrag für das Mittagessen
Anmeldung unter: iris.holschbach@kath-kirche-windeck.de
weitere Infos: www.kath-kirche-windeck.de/navigation/

Sa 19.08.2023 von 9.00 bis 18.00 Uhr,
Treffpunkt: Bahnhof Dattenfeld

| Bild: Iris Holschbach

SAMSTAG | 20.8.

MONTAG | 21.8.

DIENSTAG | 22.8.

MITTWOCH | 23.8.
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TippTipp!!Linz

Linzer Kinderfest
Fest der Vereine, der EVM sowie der Familienbildungsstätte Linz 
gemeinsam mit der Werbegemeinschaft Linz für Kinder. Mit der 
beliebten Bobby-Car-Strecke am Halborn, einem Karussell auf 
dem Buttermarkt sowie Enten-Angeln im Buttermarkt Brun-
nen. Auf dem Marktplatz stehen eine Kindereisenbahn und eine 
Hüpfburg. Ergänzt wird das Programm durch Clownerie, Feuerlö-
schwand, Torwandschießen, verschiedene Geschicklichkeitsspiele 
und vieles mehr. Auch die katholische Familienbildungsstätte 
beteiligt sich mit verschiedenen Spielen auf dem Marktplatz. 

26. und 27. August von 11.00 bis 17.00 Uhr im Stadtgebiet von Linz

| Bild: mm91|Pixabay

19.00 Uhr
Kölsch singe und drinke:
Musiksommer-Konzert
Mitsing-Konzert, locker und hu-
morvoll präsentiert, Eintritt frei 
(Hutkonzert), Mindestverzehr 
€ 10, Reservierung notwendig  
unter Tel. 0 22 44 - 88 60
Haus Schlesien

Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

 
 
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen 
30-minütige Termine im
Zeitraum, Beitrag: Spende
Anmeldung erbeten unter:
Tel. 0 22 24 - 10 54 8 
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef 

20.00 Uhr
Sommernachtstraum
Konzert mit Klavier
und Gesang, Eintritt: € 10
Kreuzgang Münsterkirche
in Bonn

 
 
Ab 14.00 Uhr Steinofenbrot 
aus dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote ist möglich:
Tel. 0 22 23 - 37 03 
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

17.00 bis 22.00 Uhr
Schlemmerabend
kulinarische Reise um die Welt 
mit ausgewählten Speisen und 
Getränken sowie Live-Musik
Innenstadt von Bad Honnef

19.30 Uhr Frankenstein Junior
Musicalspaß aus der Humor-
schmiede von Mel Brooks.
Basierend auf der gleichna-
migen Verfilmung wird hier der 
Topos des irren Wissenschaft-
lers gründlich auseinander- 
genommen!
Eintritt: ab € 14,20
Opernhaus in Bonn

 
 
10.00 bis 14.00 Uhr
Naturverbindung und
Achtsamkeit
Das Angebot für Erwachsene 
soll eine achtsamere Haltung 
und ein Natur-Bewusstsein 
schulen. Gezielte Übungen 
helfen bei Entschleunigung und 
Stressminderung und fördern 
eine tiefere Verbindung zu sich 

Was | Wann | Wo

DONNERSTAG | 24.8.

FREITAG | 25.8.

SAMSTAG | 26.8.

Tag der
offenen Tür:
20 Jahre
Oberhauer
Sammlerscheune

Aus zwei Jahrhunderten wur-
den in der Sammlerscheune 
Arbeits- und Alltagsgegen-
stände zusammengetragen 
und eine Mischung aus Hei-
mat- und Freilichtmuseum 
verwirklicht.

Anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens können zahlreiche 
alte und neue Exponate 
besichtigt werden. Aber zum 
Jubiläum sind auch zusätz-
liche Aktionen geplant. So 
können u. a. Garnspinne-
rinnen sowie ein Hufschmied 
bei der Arbeit beobachtet 
werden. 

Die Veteranen-Freunde-  
Siebengebirge haben mit 
ihren Oldtimer-Motorrädern 
ihr kommen zugesagt, ebenso 
die Traktoren-Freunde aus 
Oberpleis und Uckerath. 
Erwartet wird auch ein 
Hochradfahrer.

Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Spezialität: 
Waffeln aus deinem alten 
Waffeleisen

20. August ab 11.00 Uhr 

Schwirzpoler Str. 11
in Königswinter-Gratzfeld Unabhängige Pflegeberatung im

Rhein-Sieg-Kreis und Bonn
Mit mir erhalten Sie ALLE möglichen Pflegeleistungen, die Ihnen zustehen.
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Angebote der AWO 
Königswinter

Gedächtnistraining
17. Juli, 7. und 21. August 
jeweils um 15.00 Uhr

Sitzgymnastik
12., 19. und 26. Juli, 23. 
und 30. August jeweils um 
10.00 Uhr

Achtsamkeitstraining
12., 19. und 26. Juli, 2., 9., 
16., 23. und 30. August 
jeweils um 11.30 Uhr

Bingo-Nachmittag
10. und 24. Juli, 14. und 28. 
August jeweils um 15.00 Uhr

Kaffeeklatsch
12., 19. und 26. Juli, 2., 9., 
16., 23. und 30. August 
jeweils um 15.00 Uhr

Sozialberatung
14., 21. und 28. Juli, 4., 11., 
18., 25. und 31. August 
jeweils um 10.00 Uhr

Französisch-Gesprächskreis
18. Juli und 15. August 
jeweils um 18.00 Uhr

Spanisch-Gesprächskreis
27. Juli und 24. August 
jeweils um 18.00 Uhr

Spielenachtmittag
21. Juli und 18. August 
jeweils um 16.00 Uhr

Literaturkreis
10. Juli und 14. August 
jeweils um 18.00 Uhr

AWO-Laden geöffnet
13., 20. und 27. Juli, 3., 
10., 17. und 24. August 
ab 14.00 Uhr

Alle Veranstaltungen
finden statt im:
AWO-Treff
Hauptstr. 109
in Niederdollendorf 
Tel. 0 22 23 - 29 83 60

selbst. Information und
Anmeldung unter
Tel. 0 26 44 - 41 63
Kath. Familienbildungsstätte 
Marktplatz 14 in Linz

11.00 bis 13.30 Uhr
Kinder entdecken die
Wildnis im Siebengebirge
Da, wo früher Wälder ange-
pflanzt wurden, erobert nun
die Natur die Flächen zu-
rück. Die Kinder werden mit 
Fotos und kleinen Aufgaben 
die Wildnis im Siebengebirge 
erkunden und die Bedeutung 
des Naturschutzes verstehen 
lernen. Streckenlänge ca. 3 km, 
kostenlose Veranstaltung des 
VVS für Grundschüler. Anmel-
dung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 90 94 94.
Treffpunkt:
Forsthaus Lohrberg in
Königswinter-Margarethenhöhe

11.00 und 13.00 Uhr
Waldesnacht
Kammerkonzerte mit dem 
Philharmonischen Chor Bonn 
Eintritt frei
Alter Friedhof
Bornheimer Straße in Bonn

14.00 bis 18.00 Uhr
Von Steinen, Romantikern, 
Dombaumeistern und der 
Domkaule
Historische Wanderung auf den 
Drachenfels. Streckenverlauf 
von Königswinter und das Nach-
tigallental auf den Drachenfels; 
anschließend über den Gipfel-
bereich abwärts nach Rhöndorf 
(Tourende). Beitrag € 9.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03
Treffpunkt:
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.00 Uhr
Vince Mendoza & WDR Big 
Band - The Prince Experience
Er war ein Rebell, ein wider-
spenstiger Künstler mit einem 
universalen Musikgedanken. 
Nicht nur deshalb wurde Prince, 
der 2016 im Alter von 58 Jahren 
viel zu früh verstarb, von Mu-
sikern auch aus der Jazzszene 

bewundert. Vince Mendoza ist 
als Komponist und einzigar-
tiger Arrangeur bekannt, der 
schon spannende Projekte mit 
Künstlern wie Joni Mitchell oder 
Robbie Williams umgesetzt hat. 
Für das Jazzfest Bonn präsen-
tiert er mit der WDR Big Band 
spannende Bearbeitungen der 
Pop-Ikone Prince. Die Kirsche 
auf der Torte sind die Gastso-
listen: Bei diesem einmaligen 
Projekt wirken ehemalige Mit-
glieder der PRINCE Band mit.
www.jazzfest-bonn.de 
VVK Bonn Ticket 
Pantheon
Siegburger Str. 42 in Bonn

 
 
11.00 und 13.00 Uhr
Waldesnacht
Kammerkonzerte mit dem
Philharmonischen Chor Bonn
Eintritt frei
Alter Friedhof
Bornheimer Straße in Bonn

11.00 bis 14.30 Uhr Brunch
Beitrag: € 45, Anmeldung:
Tel. 0 22 24 - 7 18 90
Terrasse vom Hotel the YARD 
Hauptstr. 22 in Bad Honnef

14.00 bis 17.00 Uhr Skupa 
Konzert mit Balkan,
Flamenco, Fusion, Eintritt frei
Parkrestaurant Rheinaue
Ludwig-Erhard-Allee 20 in Bonn

16.00 Uhr
Frankenstein Junior
Musicalspaß
s. Eintrag am 25.08.
Opernhaus in Bonn

16.30 Uhr
Camille Saint-Saëns
Karneval der Tiere
Kinderorgel-Konzert,
Eintritt frei
Ev. Heilandkirche
Domhofstr. 43
in Bonn-Bad Godesberg

 
 
16.00 Uhr Nähcafé für geflüch-
tete und einheimische Frauen
offenes Angebot der AWO 

Königswinter in Zusammenar-
beit mit der Ev. und Kath. Kirche
Tel. 0 22 23 - 29 83 60
Begegnungsstätte „Grenzenlos“ 
Wilhelmstr. 45/Ecke Bahnhofstr. 
Altstadt von Königswinter

 
 
19.30 Uhr
Bonner Rudelsingen 
David Rauterberg, Sänger/ 
Gitarrist und Matthias
Schneider am Klavier präsentie-
ren die schönsten Lieder
zum Mitsingen
Eintritt: € 15
Pantheon
Siegburger Str. 42 in Bonn

 
 
15.00 Uhr Hören ist Kopf- 
sache – Fitness fürs Gehirn
weitere Hinweise s. 5. Juli
Anmeldung erforderlich:
linz@beckerhoerakustik.de oder 
Tel. 0 26 44 - 98 03 00, Link zur 
online-Teilnahme unter www.
beckerhoerakustik.de/veranstal-
tungen/linz

19.00 Uhr Emma-Club
offene Gesprächsrunde
für Frauen 
AWO-Treff Hauptstr. 109 in
Königwinter-Niederdollendorf

19.00 Uhr Dr. B.`s Blues
Dropouts: Musiksommer- 
Konzert
New Orleans Rhythm & Blues, 
locker und humorvoll präsen-
tiert, Eintritt frei (Hutkonzert), 
Mindestverzehr € 10,
Reservierung: 
Tel. 0 22 44 - 88 60
Haus Schlesien
Dollendorfer Str. 412
in Heisterbacherrott

 
 
19.30 Uhr Vox Bona
Spiegel des Lebens
Der Kammerchor der Kreuz- 
kirche Bonn präsentiert sein 
Auftaktkonzert zum Bonner
Beethovenfest, Eintritt: € 45.
Münsterkirche 
in Bonn

SONNTAG | 27.8.

MONTAG | 28.8.

DIENSTAG | 29.8.

MITTWOCH | 30.8.

DONNERSTAG | 31.8.
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Ziemlich

beste Feinde
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Ein Klimafl üchtling
macht sich breit  

Linz

Der schwarze Peter
im Pulverturm

Königswinter

140 Jahre per Bahn
auf den Gipfel 
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Veranstaltungsorte

Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20, 53111 Bonn, Tel. 02 28 / 9 81 75 - 0

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf | Tel. 0 22 23 / 91 26 23

Cura Krankenhaus St Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 77 2-0

Deutsches Museum Bonn |Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
Tel. 02 28 / 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 24 14 35

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef | Tel. 0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn
Im Krautfeld 10 | 53111 Bonn | Tel.  02 28 / 69 13 44

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 65-0

Haus SCHLESIEN | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
Tel. 0 22 44 / 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus, Am Markt 14,
53545 Linz | Tel. 0 26 44/41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e.V., | Markt 9 | 53545 Linz

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 77 62 6 - 0

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 71-0

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
Tel. 0 24 43 / 99 80-0 | Fax 0 24 43 / 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloß | 53115 Bonn | Tel. 02 28 / 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Oper Bonn | Opernkasse und Abonnentenbüro
Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn | Tel. 0228/21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
Tel. 0 26 35 / 92 18 66

Schauspielhaus Bonn Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter | Tel. 0 22 23 / 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz am Rhein | Tel. 0 26 44 / 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
Tel. 0228 / 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24 / 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 43 39 75 9

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
Tel. 0 22 23 / 90 94 94

Willy-Brandt-Forum Unkel | Willy-Brandt-Platz 5, 53572 Unkel
Tel. 0 22 24 / 9 84 07 40

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 92 67-0

Der Schlusstermin
für gewerbliche Inserate

in der kommenden
September-Ausgabe 
ist am 15. August 2023.?
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